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Bergstraße 19a • 01877 Bischofswerda

 Tel. (0 35 94) 70 61 62
 www.kuechen-mehnert.de

seit 1965 in Bischofswerda

Wir machen Ihr Leben leichter

MEHNERT

IN IHRER REGION
WOHNEN

Außenlagerflächen zu vermieten
Wir bieten befestigte, gut erreichbare Außenlagerflächen 
(LKW befahrbar), für Gewerbe & Industrie.
Flexible Größen und kurzfristig verfügbar.

SILIKO GmbH
Ziegeleistraße 24

01844 Neustadt/Sa. 
 info@siliko.de ·  01742060067

Thomas Immobilien
34-jährige Firmenerfahrung

Beratung, Bewertung, Verkauf
Vermietung, Hausverwaltung

Interessentendatenbank
360-Grad-Rundgänge 

Finanzierung zu Top-Konditionen
Goethestr. 6 · 01844 Neustadt ·  0 35 96 - 50 52 70

 info@thomas-immobilienmakler.de ·  www.thomas-immobilienmakler.de

Sie wollen oder müssen Ihre Immobilie 
verkaufen?

Ich kaufe von PRIVAT Ihre Wohnung oder Haus. 
Stressfreie und schnelle Abwicklung garantiert.

01 76 - 15 19 32 50

Ab sofort zu vermieten: Im Haus, 
II. OG, 3 – Raumwohnung, 81 m² 
mit Wohnküche (unmöbliert), Bad – 
WC, Heizung, Kellerraum + Boden-
kammer, Mitnutzung Hausgarage 
für Fahrräder oder Kleinkrafträder. 
Kaltmiete: 650,- €, NK: 200,- €, 
Informationen unter:
Telefon: 030/55877592
Mobil: 0173/ 6130022

JOBS 
IN IHRER REGION

Ihre Aufgaben:
•  Planung, Steuerung und Überwachung  

von Arbeitsabläufen in der Lackiererei 
•  Erstellung und Pflege von Arbeitsplänen,  

Fertigungsunterlagen und Stücklisten 
•  Terminierung und Koordination von Aufträgen  

in Abstimmung mit Produktion und Logistik 
•  Sicherstellung der Materialverfügbarkeit  

in Zusammenarbeit mit dem Einkauf 
•  Optimierung von Prozessen und  

Abläufen im Bereich Lackierung 
•  Unterstützung bei der Einführung  

neuer Produkte und Verfahren 
•  Enge Zusammenarbeit mit Produktion,  

Qualitätssicherung und Technik 

Ihr Profil:
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 
•  Weiterbildung im Bereich Arbeitsvorbereitung,  

Produktionstechnik oder  
vergleichbare Erfahrung von Vorteil 

•  Erfahrung in der Lackiertechnik und/oder 
industriellen Beschichtung 

•  Gute Kenntnisse in ERP-Systemen und MS Office 
•  Strukturierte, selbstständige und  

lösungsorientierte Arbeitsweise 
•  Teamfähigkeit und Kommunikationsstärke 

Wir bieten:
•  Eine abwechslungsreiche Tätigkeit  

in einem modernen Produktionsumfeld 
• Kurze Entscheidungswege und ein kollegiales Team 
•  Möglichkeiten zur Weiterbildung und  

persönlichen Entwicklung 
•  Leistungsgerechte Vergütung und  

attraktive Zusatzleistungen 

Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung  
unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und des  
frühestmöglichen Eintrittstermins an:

ITC Industrie- und  
Technologiepark HECKERT 
GmbH Chemnitz
Otto-Schmerbach-Str. 19, 09117 Chemnitz

Stellenausschreibung

Mitarbeiter (m/w/d)

Arbeitsvorbereitung Lackiererei

bernd.stumm@itc-heckert.de

Tagesaktuelle  
Stellenangebote  

online finden.

Baugrundstück: 
Genau hinsehen lohnt sich Anzeige

Ein attraktives Baugrundstück ist mehr als eine freie Fläche. 
Bauherren sollten prüfen, ob das Grundstück erschlossen ist 
und welche Vorgaben im Bebauungsplan gelten. Auch Boden-
beschaffenheit und mögliche Altlasten spielen eine Rolle, da sie 
Baukosten erheblich beeinflussen können. Ein Bodengutachten 
vor dem Kauf hilft, Risiken zu erkennen und spätere Mehrkosten 
zu vermeiden.
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10:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
10:00 - 12:00 und 13:00 - 19:00 Uhr
10:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN UND TERMINE 

RATHAUS          
Dienstag, Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde
donnerstags, nach telefonischer Anmeldung    03596 569201

Rathaus  (Fax 03596 569280)       
Hauptamt          03596 569202 
Amt Finanzen (Stadtkasse)   03596 569222 
Meldeamt         03596 569233/237 
Standesamt        03596 569234
Ordnungsamt        03596 569230
Amt Stadtentwicklung/Bauwesen  03596 569260

stadtverwaltung@neustadt-sachsen.de, www.neustadt-sachsen.de   

Ordnungsamt  Städtischer Bauhof-
Berthelsdorfer Straße 41    Tel. 03596 502247, Fax 03596 602581 
Montag-Freitag, 07:00 - 09:00 Uhr, bauhof@neustadt-sachsen.de

Nächste Sitzungstermine
Technischer Ausschuss 09.06.2026
Verwaltungsausschuss 11.06.2026
Stadtrat 24.06.2026

Die Tagesordnungen werden durch Aushang, im Internet und im 
Neustädter Amtsblatt bekannt gegeben. 

SOZIALES Rathaus, Markt 1                03596 569242

Informationen zu den Sprechstunden im Bürgerbüro (Markt 24) 
erhalten Sie unter o. g. Telefonnummer bzw. per E-Mail unter 
soziales@neustadt-sachsen.de. Eine Übersicht der sozialen 
Beratungsstellen finden Sie unter www.neustadt-sachsen.de.

FRIEDENSRICHTER
Nächster Termin: 04.06.2026 oder nach tel. Vereinbarung ab 
17:00 Uhr unter 0170 7310947, Schriftverkehr an Schiedsstelle 
der Stadt Neustadt in Sachsen, Markt 1, 01844 Neustadt in 
Sachsen, E-Mail: friedensrichter@neustadt-sachsen.de

POLIZEI 
01855 Sebnitz, Finkenbergstraße 13a          035971 850

STADTBIBLIOTHEK   
Goethestraße 2 03596 604170

Montag  13:00 - 16:00 Uhr
Dienstag
Donnerstag   
Freitag 

Informationen über den Medienbestand und Vorbestellungen 
sind mit dem Online-Ausleihservice https://neustadt.bbopac.de
möglich. 

STADTMUSEUM        
Anfragen unter 03596 505506  
bzw. per E-Mail stadtmuseum@neustadt-sachsen.de

TOURISTINFORMATION   

Markt 24 03596 501516

Dienstag, Donnerstag    09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr  
touristinfo@neustadt-sachsen.de, www.touristinfo-neustadt.de

WÄSCHEMANGEL
Niederottendorf unter Tel.     0160 8699854 oder 03596 604590

TICKETSERVICE NEUSTADTHALLE 
Johann-Sebastian-Bach-Straße 15 03596 587555

Montag, Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag              09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag   	                                              09:00 - 12:00 Uhr
kultur@neustadthalle.de
wwww.neustadthalle.de  

WERTSTOFFHOF  

Werner-von-Siemens-Straße 20 0351 40404567 

Montag/Mittwoch/Freitag   13:00 - 18:00 Uhr 
und Sonnabend  08:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag geschlossen

 
BEREITSCHAFTSDIENSTE 
(ohne Gewähr)

Kassenärztlichen Notdienst                      116117
Rettungsleitstelle Dresden 0351 501210

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Es besteht nur noch die Möglichkeit, den zahnärztlichen 
Notfalldienst über https://www.zahnaerzte-in-sachsen.de 
oder über den Bereitschaftsdienst unter Tel. 116117 zu 
erreichen.

APOTHEKEN-NOTBEREITSCHAFT
Zusätzlich sind u. g. Apotheken von 08:00 Uhr morgens bis 
08:00 Uhr morgens des Folgetages dienstbereit. 

Infos unter Tel. 0351 501210 bzw. www.apotheken.de oder 
www.aponet.de. 

31.05.2026
Rosen-Apotheke Sebnitz	 	 	 	 	 	 		  035971 830493
01855 Sebnitz
Rosenstraße 11 	

07.06.2026
Markt-Apotheke Neustadt in Sachsen	        03596 550970
01844 Neustadt in Sachsen
Böhmische Straße 2

 
HAVARIE-BEREITSCHAFT

Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH 
(Abwasser) 
Neustadt       03596 501434 0175 5215749
Sebnitz        035971 56775  0175 1672878 

Zweckverband Wasserversorgung  
Pirna/Sebnitz (ZVWV)     035023 51610

Störungsrufnummern der Sachsen-Energie
Gas         0351 50178880   
Strom           0351 50178881
Sachsen-Energie-Servicenummer  0800 6686868
service@Sachsenenergie.de, www.sachsenenergie.de

Wohnungsbau- und Wärmeversorgungsgesellschaft 
Neustadt in Sachsen mbH (WWGN) und Technische 
Dienste Neustadt GmbH (TDN)
Obergraben 1                Notruf 0172 6300798

TIERÄRZTLICHER  NOTDIENST
Tierärztlicher Notdienst unter www.vetnotdienst.de oder
zentrale Notrufnummer für die nächstgelegene diensthabende 
Praxis 01805 843736
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SR-26-162
Bevollmächtigung des Bürgermeisters zum Abschluss des 
Gestattungsvertrages mit dem Staatsbetrieb Sachsenforst 
für das Projekt Borderless Trails
Der Stadtrat der Stadt Neustadt in Sachsen beschließt die Be-
vollmächtigung des Bürgermeisters zum Abschluss eines Gestat-
tungsvertrages mit dem Staatsbetrieb Sachsenforst zum Projekt 
Borderless Trails.

Nehmen Sie Stellung zum  
Teilregionalplan Energieversorgung/
Windenergienutzung
Die Planunterlagen des Regionalen Planungsverbandes Oberes 
Elbtal/Osterzgebirge zum Teilregionalplan Energieversorgung/
Windenergienutzung können Sie auch über die Homepage der 
Stadt Neustadt in Sachsen unter Bekanntmachungen aufrufen:
https://www.neustadt-sachsen.de/buergerservice/bekanntma-
chungen.php.
�
Dort finden Sie die Links zur Förmlichen Bekanntmachung (er-
schienen im Sächsischen Amtsblatt Nr. 17/2026), zum Entwurf 
des Sachlichen Teilregionalplans Energieversorgung/Windener-
gienutzung mit seiner Begründung, dem Umweltbericht sowie 
weiteren zweckdienlichen Unterlagen im BetUnterschrift (Strg-
Shift-6)eiligungsportal des Freistaates Sachsen und die Mög-
lichkeit zum Planentwurf, seiner Begründung und zugehörigem 
Umweltbericht bis zum 6. Juli 2026 Stellung zu nehmen.
�
Für Rückfragen und Informationen gibt Ihnen Sylvia Prellwitz, 
Sachgebietsleiterin im Amt für Bauwesen und Stadtentwicklung, 
Tel. 03596 569266, gern Auskunft.

Amt für Stadtentwicklung und Bauwesen

Erneuerung Asphalt - Bischofswerdaer 
Straße im Ortsteil Niederottendorf
Wie bereits im letzten Anzeiger mitgeteilt wurde, wird auf einem 
Teilstück der Bischofswerdaer Straße im Ortsteil Niederottendorf 
(von Hausnummer 185 bis 205) der Asphalt erneuert. In Ab-
sprache mit dem Bauunternehmen, der Richard Schulz Tiefbau 
GmbH Schwarzheide, werden die Bauarbeiten am 6. Juni 2026, 
unter Vollsperrung erst ab 15. Juni 2026 starten.
Die Maßnahme ist für drei Wochen bis ca. Ende Juni geplant, ca. 
bis zum 26. Juni 2026. Die Umleitung geht über die Ortsumfah-
rung S 156.

Amt für Bauwesen und Stadtentwicklung

Am Samstag, dem 30. Mai 2026, 10:00 Uhr, findet im Feuerwehr-
gerätehaus Niederottendorf (Bischofswerdaer Straße 259, 01844 
Neustadt in Sachsen) eine Einwohnerversammlung der Stadt 
Neustadt in Sachsen statt.

AMTLICHES
Aus der Stadtratssitzung Mai 2026
In der 22. Sitzung des Stadtrates am 20. Mai 2026 wurden folgen-
de Beschlüsse gefasst:

SR-26-159
Feststellung des Jahresabschlusses der Stadt Neustadt in 
Sachsen für das Haushaltsjahr 2023
Entsprechend § 88c der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 
2018, die zuletzt durch Artikel 15 des Gesetzes vom 27. Juni 
2025 geändert worden ist) stellt der Stadtrat der Stadt Neustadt 
in Sachsen den Jahresabschluss 2023 der Stadt Neustadt in 
Sachsen nach Durchführung der örtlichen Prüfung mit folgen-
dem Ergebnis fest:

In der Ergebnisrechnung mit
- Summe der ordentlichen Erträge 

von 26.583.244,81 EUR
- Summe der ordentlichen Aufwen-

dungen von 24.356.113,97 EUR
- einem ordentlichen Jahresergebnis 

von 2.227.130,84 EUR
- Summe der außerordentlichen 

Erträge von 140.716,11 EUR
- Summe der außerordentlichen 

Aufwendungen von 874.520,66 EUR
- einem Sonderergebnis von -733.804,55 EUR
- Gesamtergebnis: 1.493.326,29 EUR

Das Sonderergebnis in Höhe von -733.804,55 EUR wird mit dem 
ordentlichen Ergebnis verrechnet. Der verbleibende Jahresüber-
schuss des ordentlichen Ergebnisses in Höhe von 1.493.326,29 
EUR wird der Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Er-
gebnisses zugeführt.

In der Finanzrechnung mit
- Zahlungsmittelsaldo aus laufender 

Verwaltungstätigkeit von 2.869.299,58 EUR
- Zahlungsmittelsaldo aus Investiti-

onstätigkeit von -1.827.327,52 EUR
- Zahlungsmittelsaldo aus Finanzie-

rungstätigkeit von 863.345,84 EUR
- Rückflüsse von Darlehen 267.175,62 EUR
- Saldo aus haushaltsunwirksamen 

Vorgängen von 240.967,91 EUR
- Veränderung des Zahlungsmittelbe-

standes um 2.146.285,81 EUR

In der Vermögensrechnung mit
- einer Bilanzsumme von 128.171.903,04 EUR
- einem Anlagevermögen von 104.998.351,98 EUR
- einem Umlaufvermögen von 23.159.095,69 EUR

darunter dem Bestand an liquiden 
Mitteln von 12.830.208,58 EUR

- Aktiven Rechnungsabgrenzungsposten
von 14.455,37 EUR

- einer Kapitalposition von 76.826.171,50 EUR
darunter einem Basiskapital von 64.836.469,11 EUR
und Rücklagen von 11.989.702,39 EUR

- Sonderposten von 37.798.775,06 EUR
- Rückstellungen von 1.633.157,01 EUR
- Verbindlichkeiten von 11.528.273,82 EUR
- Passiven Rechnungsabgrenzungs-

posten von 385.525,65 EUR

Der Bericht über die örtliche Prüfung des Jahresabschlusses 
zum 31. Dezember 2023 der Schell & Block GmbH vom 2. April 
2026 wird zur Kenntnis genommen.



Edelstahl kann noch viel mehr …

WANTED - Wir suchen Sie (m/w/d) -

Zur Unterstützung unseres erstklassigen Teams 
in der Produktion als

WIG-Schweißer (m/w/d),
Produktionsmitarbeiter (m/w/d)

- Quereinsteiger (m/w/d) gerne willkommen -

in der Verwaltung als
Fachkraft (m/w/d) Bürobereich 

– überwiegend Buchhaltung

Gerne per E-Mail oder in Papierform

Bitte bewerben bei:
CS Metallbau GmbH & Co. KG

Säuritzer Straße West 3-4
D-01906 Burkau

E-Mail: kontakt@cs-metallbau.de

www.cs-metallbau.de

JOBS 
IN IHRER REGION
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60 Jahre Kita Knirpsenland und 30 Jahre 
ASB-Trägerschaft
Am 8. Mai 2026 gratulierten Bürgermeister Alexander Sachse 
und Hauptamtsleiterin Anja Schneider der Einrichtungsleiterin 
Linda Brauer und ihrem Team im Beisein von Alexander Pen-
ther, Geschäftsführer des ASB Ortsverbandes Neustadt/Sachsen  
e. V., herzlich zum Jubiläum.
Sie dankten für die gute Zusammenarbeit und wünschten wei-
terhin viel Freude sowie schöne gemeinsame Erlebnisse mit den 
Kindern.

Die ehemalige Kindergrippe wurde im März 1966 mit dem Namen 
„Jenny Marx“ eröffnet. Zu Beginn wurden mehr als 80 Krippenkin-
der betreut. Nach der politischen Wende baute man die Einrich-
tung um und weiter für größere Kinder aus.

1996 übernahm der ASB-Ortsverband Neustadt/Sachsen e. V. 
den Kindergarten als freier Träger. Am 29. April 1997 wurde aus 
der damaligen „Jenny Marx“ die ASB-Kindertagesstätte „Knirp-
senland“. 
Heute werden in der Einrichtung ca. 55 Kinder im Krippen- und 
Kindergartenbereich in fünf Gruppen betreut.

Hierzu sind alle Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Neu-
stadt in Sachsen herzlich eingeladen.
�
Vorgesehene Tagesordnung:
1 Begrüßung durch den Bürgermeister
2 Informationen zum Teilregionalplan Windenergie
3 Informationen zur Finanzsituation im Jahr 2025
4 Aktuelle Informationen zum Stadtgeschehen
5 Anregungen und Vorschläge der Einwohnerinnen und 

Einwohner

�
Die Unterlagen für die Einwohnerversammlung können im Bür-
gerinformationssystem unter dem Link www.ratsinfo-online.de/
neustadt-sachsen-bi/ eingesehen werden.

Alexander Sachse
Bürgermeister

Digitale Wohnsitzanmeldung  
ab sofort möglich
Ab sofort können Anmeldungen sowie Ummeldungen im Ein-
wohnermeldeamt online durchgeführt werden. Bürgerinnen und 
Bürger haben damit die Möglichkeit, ihre Wohnsitzanmeldung be-
ziehungsweise Ummeldung bequem digital vorzunehmen. Mit der 
Einführung dieses Online-Services wird ein weiterer Schritt zur 
Digitalisierung der Verwaltung umgesetzt. Ziel ist es, den Bürger-
service zu verbessern und Wartezeiten im Einwohnermeldeamt 
zu reduzieren. Die Online-Dienstleistungen stehen ab sofort über 
das Portal Amt24 zur Verfügung.

Meldebehörde

Zur Jubiläumsfeier am 8. Mai 2026 gratulierte Bürgermeister  
Alexander Sachse Linda Brauer (Bildmitte) und ASB-Geschäftsfüh-
rer Alexander Penther (rechts) herzlich zum Jubiläum

Anzeige(n)

Ende der amtlichen Bekanntmachungen ---------------------------

AUS DEM STADTLEBEN
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am 18. Mai 2026 asphaltiert werden konnte. Nach restlichen An-
gleichungsarbeiten und dem Rückbau der Baustraße konnte die 
Maßnahme zur Beseitigung der Schäden des Starkregenereig-
nisses von 2021, welche insgesamt in fünf Bereichen seit dem 
vergangenen Jahr realisiert wurde, fertiggestellt werden.

Neustadt in Sachsen beim europäischen 
Neustadt-Treffen in Bergneustadt
Das Christi-Himmelfahrtswochenende stand in diesem Jahr ganz 
im Zeichen Europas. Im Rahmen des Neustadt-Treffens ging es 
für unsere Stadt in diesem Jahr ins nordrhein-westfälische Berg-
neustadt, das sein 725-jähriges Stadtjubiläum feierte. Insgesamt 
28 Neustadt-Delegationen aus fünf europäischen Ländern folg-
ten der Einladung und erlebten gemeinsam vier tolle Tage mit ei-
nem bunten Rahmenprogramm. Die offizielle Eröffnung fand am 
Donnerstag durch Bürgermeister Matthias Thul, den nordrhein-
westfälischen Ministerpräsidenten Hendrik Wüst sowie unseren 
ehemaligen Bürgermeister Peter Mühle statt. Traditionell gab es 
auch in diesem Jahr wieder eine Europameile, auf der sich die 
einzelnen Städte präsentieren konnten. Mit dem Reisemobil des 
Tourismusverbandes Sächsische Schweiz im Gepäck konnten 
wir viele Besucherinnen und Besucher neugierig auf Neustadt 
in Sachsen und unsere wunderschöne Region machen. Ein be-
sonderer Höhepunkt war in diesem Jahr der große Festumzug 
quer durch die Stadt mit über 2.700 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern. Das ist jedes Jahr aufs Neue ein beeindruckendes 
Erlebnis. Auch wir durften unsere Stadt mit Stolz vor tausenden 
Menschen vertreten. Der Verbund „Neustadt in Europa“ zeigt im-
mer wieder eindrucksvoll, was Gemeinschaft, Freundschaft und 
Zusammenhalt über Ländergrenzen hinweg bedeuten. Im kom-
menden Sommer geht es dann zum nächsten Neustadttreffen 
in die Niederlande nach Nieuwstadt, gelegen an der schmals-
ten Stelle zwischen Deutschland und Belgien mit gerade einmal  
4,8 Kilometern Breite.

Die Neustädter Delegation in Bergneustadt

Schadensbeseitigung  
Starkregenereignis im Ortsteil Rugiswalde

Asphalteinbau am 18. Mai 2026

Seit dem 5. Mai 2026 wurden die Arbeiten zur Schadensbesei-
tigung an der Talstraße 7 durch das Unternehmen Sebnitztal 
GmbH weitergeführt. Zwischenzeitlich erfolgte die vorbereitende 
Profilierung, das heißt angleichende Straßenbauarbeiten ein-
schließlich des Einbaus der Tragschichten und Borde, so dass 

Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen
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14-täglich. Es wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.

-	 Herausgeber, Verlag und Druck:
 	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 

Telefon: (03535) 489-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Der Bürgermeister der Stadt Neustadt in Sachsen Herr Alexander Sachse
	 01844 Neustadt in Sachsen, Markt 1
-	 Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und
	 Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare können gegen Kostenerstattung beim Verlag bestellt wer-
den. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreis-
liste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer 
Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert 
werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind aus-
drücklich ausgeschlossen. Für Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit poli-
tischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische oder um 
Stimmen werbende Gruppierung/der Auftraggeber verantwortlich.IM

PR
ES

SU
M

IM
PR

ES
SU

M



Neustadt in Sachsen 7Nr. 11/2026

Zum krönenden Abschluss möchten wir uns bei allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern mit einer ganz besonderen Veran-
staltung bedanken: Am 10.06.2026 laden wir herzlich zu einer 
großen Abschlussveranstaltung in die Stadtbibliothek ein. Freut 
euch auf den Sänger und Liedermacher Wolfgang Rieck, der mit 
gleich zwei seiner unterhaltsamen Musikprogramme für beste 
Stimmung sorgen wird. Der Eintritt ist selbstverständlich frei!
�
Dieses Projekt wird gefördert durch den Kulturraum Meißen - 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

Neustädter Ferienpass 2026 -  
Eintrittskarte in tolle Sommerferien!

Auch in diesem Sommer dürfen sich Kinder und Jugendliche 
wieder auf spannende Erlebnisse freuen, denn der Neustädter 
Ferienpass 2026 seht in den Startlöchern! Ab dem 1. Juni 2026 
ist er für nur 5,00 EUR in der Touristinformation auf dem Markt 
erhältlich.
Regionale Einrichtungen und Unternehmen haben sich tolle An-
gebote ausgedacht: von sportlich bis kreativ, von abenteuerlich 
bis erholsam. Es ist für jeden Geschmack etwas dabei. Alle Aktio-
nen sind kostenlos oder stark vergünstigt. So macht der Sommer 
richtig Spaß.
Und es gibt noch einen besonderen Anreiz! Wer fleißig mitmacht 
und sich bei mindestens sechs Angeboten einen Stempel abholt, 
kann sich eine Überraschung in der Touristinformation abholen.
Der Ferienpass steht auch digital auf www.touristinfo-neustadt.
de zur Verfügung - ideal um schon einmal zu stöbern. Also, Feri-
enpass schnappen, losziehen und den Sommer in vollen Zügen 
genießen!
Wir bedanken uns für die Unterstützung bei unseren Kooperati-
onspartnern sowie beim detecto Werbestudio.

Kontakt:
Touristinformation Neustadt in Sachsen
Markt 24 (Besucheradresse)
01844 Neustadt in Sachsen
Telefon: 03596 501516

Anett Wolf, Touristinformation Neustadt in Sachsen

Veranstaltungen im Juni 2026
01.06. „Miss Hopkins das zaubernde Kindermädchen“ in der 

Neustadthalle
05./06. Sommerkino im Gesindehaus
06.06. - Teeniedisco in der Kulturscheune

- Konzert mit dem Hohwaldchor 
in der Kirche Oberottendorf

07.06. „Frühlingsspaziergang 2026 - Wege übers Land - 
Schafstall, Schule und Gesindehaus“

12.06. Sommerserenade mit dem Kammerorchester ohne 
Dirigenten in der Kirche Oberottendorf

10.06. Abschluss Lesefrühling in der Stadtbibliothek
12./13. 31. Bikertreffen in Krumhermsdorf

KULTURELLES

Neues aus der Stadtbibliothek 
Neustadt in Sachsen

Unsere Neuerwerbungen

- Klaus- Peter Wolf: Ostfriesenerbe - eine der erfolgreichsten 
deutschen Krimireihen, der 20. Fall für Kommissarin Ann 
Kathrin Klaasen

- Arno Strobel: Ungelöst - Die erste Zeugin - Auftakt einer 
brandneuen Cold-Case-Thriller- Serie

- Romy Fölck: Fünf Fremde - nur einer kennt das tödliche Ge-
heimnis, das sie alle verbindet …

- Ursula Poznanski: Das Signal - ein spannender Thriller um 
ein altes Haus, eine Frau mit Handicap und ein digitales 
Katz- und Maus-Spiel zwischen Wahrheit und Wahnsinn

- Sia Piontek: Die Sehenden und die Toten sowie Der Wolf 
im dunklen Wald - zwei spannende Kriminalromane um die 
ehemalige Mordermittlerin Carla Seidel aus Hamburg, die 
sich ins vermeintlich idyllische Wendland versetzen lässt

- Torsten Woywood: Mathilde und Marie - ein wohltuender, 
mutmachender Roman über die heilende Kraft der Gemein-
schaft und das, was im Leben wirklich zählt

- Iny Lorentz, Helena: Das Schicksal der Todesschwestern - 
eine Gruppe kriegerischer Amazonen im Griechenland des 
19. Jahrhunderts und eine junge Frau, die auf der Suche 
nach ihren Wurzeln alles aufgibt

Abschlussveranstaltung zum Lesefrühling

Der Lesefrühling in der Stadtbibliothek war in seinem ersten Jahr 
ein voller Erfolg! Über 220 Grundschülerinnen und Grundschüler 
haben sich angemeldet und in den vergangenen Wochen mit viel 
Begeisterung gelesen, entdeckt und mitgefiebert. Alle Kinder, die 
bis zum 29.05.2026 mindestens zwei Bücher gelesen haben, erhal-
ten als Anerkennung eine Urkunde für ihre erfolgreiche Teilnahme.
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13.06. - Berthelsdorfer Uhrenfest im ehemaligen Rittergut 
Berthelsdorf

- Lesung mit Anja & Gerit Kling 
„Dann eben ohne Titel“ in der Neustadthalle

- Wanderung „Jedlová Bahnhof - Jedlová Tolštejn - 
Lešná - Jiřetín pod Jedlovou“ mit den Gebirgs- und 
Wanderverein

19.06. - Schulfest und Tag der offenen Tür 
an der Evang. Grundschule Hohwald

- Sommerschlagerparty im Kugelgarten
20.06. - Sonnenwendfeuer in Rückersdorf

- „ROCK AM SPORTPLATZ“ Langburkersdorf
21.06. „Von Lohmen durch den Liebethaler Grund“ - Wande-

rung des Bergbau-Traditionsvereins Hohwald e. V.

Aktuelle Informationen erhalten Sie auf der im Veranstaltungs-
kalender auf der Internetseite unter ww.neustadt-sachsen.de. 
Änderungen vorbehalten, Stand: 05/2026

Veranstaltungstipps
01.06.2026, 09:30 Uhr, Miss Hopkins - das zauberhafte Kin-
dermädchen, für Kinder von 5 - 9 Jahren

13.06.2026, 19:30 Uhr, Lesung mit Anja und Gerit Kling
„Dann eben ohne Titel“

19.06.2026, 18:00 Uhr, Schlagerparty im Kugelgarten

06.07.2026, 09:30 Uhr, Umweltpiraten
Kindermusical mit Leichtfuß & Liederliesel,
im Rahmen des Neustädter Kultursommers

08.07.2026, 15:00 Uhr, Showprogramm
von und mit Hans Huth „Musikalische Reise von der Nordsee bis 
zu den Alpen“, im Rahmen des Neustädter Kultursommers

Alle Veranstaltungen im Überblick immer aktuell unter
www.neustadthalle.de, Ticket-Service unter 03596 587555.

Konzert
in der Kirche Oberottendorf

Samstag, 6. Juni 2026
17:00 Uhr

mit dem

Künstlerische Leitung: Matthias Hieke 

 Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 



Ihr Partner für Kommunal-, Land- & Gartentechnik

Technik für jede Jahreszeit
SSeerrvviiccee

iisstt  uunnsseerree
SSttäärrkkee!!

Fachkundige Beratung · Verkauf · Service & Ersatzteile für alle Fabrikate · Mietpark

MARX GmbH · ico.call 03596-505517 
Bischofswerdaer Str. 129 · 01844 Neustadt/Berthelsdorf

1990 - 2020
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Hinweise zur Teeniedisco
Für Essen und Trinken ist gesorgt. Es sind keine eigenen Geträn-
ke erlaubt. Kein Alkohol und absolutes Rauchverbot. Die Party ist 
ausschließlich für Teenager im Alter von 11 bis 17 Jahren. Das 
Mitführen eines Ausweises (Schülerausweis, Ausweis) ist Pflicht.

Kartenvorverkauf:
• Sprint-Tankstelle, 03596 502241
• Häusliche Alten- und Krankenpflege Kathrin Vogel, 

03596 504637
• Drogerie am Markt, 03596 502094

Wir legen großen Wert auf Sicherheit und sorgen dafür, dass die 
Party in einer kontrollierten Umgebung stattfindet.

Gemeinsam für Neustadt e. V.

WWeeggee  üübbeerr''ss  LLaanndd  --  
SScchhaaffssttaallll,,  
SScchhuullee  uunndd  GGeessiinnddeehhaauuss  ……

Offene Vereinswanderung für Jedermann am 7. Juni 2026   
Start: 09:30 Uhr, Treff: Dorfplatz am Gemeindehaus Rückersdorf
Geführte Wanderung entlang dem Alten Flössel bis zum 
Gesindehaus am Abzweig Polenz, Führung durch's Gesinde-
haus zum Stand des Wiederaufbaus. Rastmöglichkeit mit 
Verpflegung aus dem Rucksack. Kühle Getränke werden 
vorgehalten! Weiter über den Wasserberg, den Himmlerweg 
und den Fuchsberg bis zur Grundschule Oberottendorf, kurze 
Besichtigung mit der Direktorin. Von da aus geht es über den 
Alten Weg bis zur nahe gelegenen Schäferei Klose.
Optionale Teilnahme 14:00 Uhr am Schafstallgottesdienst 
mit anschließendem Kaffeetrinken. 
Rückweg nach Rückersdorf zu Fuß oder per Shuttle-Verkehr, 
auch schon bei Ankunft am Schafstall möglich. Es erwarten Sie 
wieder viele sachkundige Informationen! Eine Voranmeldung ist 
nicht erfoderlich. 
Veranstalter: 
Sportverein Rückersdorf e. V. und Forstbezirk Neustadt
Ansprechpartner: Heike Schreiner & Birgit Grohmann, 
bei Rückfragen 03596 505905 oder 585714.

7. Juni

Anzeige(n)
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Sommerserenade 
in Oberottendorf

Diesmal dürfen Sie sich auf
 eine besondere Rarität freuen: 

Zwei hervorragende junge Solisten, 
Mitglieder der Staatskapelle Dresden, 

werden das Grand Duo Concertant 
von Giovanni Bottesini spielen:  

Kontrabass und Violine 
im hochvirtuosen Dialog. 

Des Weiteren erklingt Musik 
von G.F. Händel, Charles H. Parry 

und Johann Strauß.

Freitag, 12. Juni 2026, 19 Uhr
Kirche Oberottendorf 

Auf dem Bahnhofsgelände
in Krumhermsdorf, 01844

wir haften für nix! 

31. Bikertreffen
12. - 13. juni 2026 

Bikerclub - Krumhermsdorf

12. Juni: Bierprobe und Konservenmucke

13. Juni: 14 Uhr Simsonausfahrt, Spiele, 
 Pokale, Strip, Terapiezentrum und    
 Rammstein Coverband Feuerzeit 

Feuerzeit
Rammstein Tribute
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Besuchen Sie uns im Internet
wittich.de
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Frau Blut von Gerodur brachte es auf den Punkt: Kaum eine 
Entscheidung in Berlin kommt ohne ihre Produkte aus - mindes-
tens ein Meter Rohr ist fast immer beteiligt. Im Parkhotel wurde 
deutlich, dass hinter scheinbar einfachen Abläufen klare Regeln 
stecken und dass es echtes Können braucht, viele verschiedene 
Gerichte gleichzeitig perfekt und heiß zu servieren.
Alle vier Unternehmen gestalteten ihre Angebote abwechslungs-
reich, praxisnah und sehr schülerorientiert. Einige Achtklässler 
konnten sich sogar noch für dieses Schuljahr einen Praktikums-
platz sichern, andere haben bereits Interesse für die 9. Klasse 
bekundet.
Ein großes Dankeschön geht an alle Organisatoren und Betei-
ligten vom ASB, Capron, Gerodur und dem Parkhotel sowie an 
den DEHOGA, die WIN und an Alex Bistro für das leckere Mit-
tagessen. Wir freuen uns schon jetzt auf eine Wiederholung im 
nächsten Jahr!

J. Reinecker, Berufskoordinatorin

Neues aus der Grundschule 
Oberottendorf

Klasse 4a überrascht ihre Väter

Am 8. Mai feierte die Klasse 4a im Hort Oberottendorf einen be-
sonderen Vatertag. Die Veranstaltung wurde von Frau Rettschlag 
und Herrn Drosdek geleitet, während die Kinder die Organisation 
übernahmen.
Bereits im Vorfeld erhielten sie verschiedene Aufgaben: Sie 
gingen einkaufen, dekorierten den Raum und bereiteten kleine 
Schnittchen vor.
Am Veranstaltungstag wurden die Väter von ihren Kindern herz-
lich empfangen und begrüßt. Danach standen zwei spannende 
Spiele auf dem Programm, die für jede Menge Spaß und gemein-
same Momente sorgten. Anschließend genossen alle Väter das 
liebevoll vorbereitete Essen.
Zum Abschluss bedankten sich die Kinder noch einmal bei ihren 
Vätern und überreichten ihnen ein kleines Präsent. Schließlich 
waren sich alle einig: Es war ein rundum gelungener Tag voller 
Freude und Wertschätzung.

NEWS AUS SCHULEN UND KITAS
News aus der  
Schillerschule

#KlasseArbeit:

Vier Firmen, ein Tag und jede Menge Einblicke in die 
Zukunft!

Nach den Osterferien erwartete unsere 8. Klassen ein Projekt-
tag der besonderen Art. Im Rahmen der Berufsorientierung ging 
#KlasseArbeit in die nächste Runde. Vier Unternehmen an einem 
Tag kennenzulernen - klingt unmöglich? - nicht für die ortsansäs-
sigen Firmen ASB, Capron, Gerodur und das Parkhotel, die sich 
dieser Herausforderung stellten.
Im 90-Minuten-Takt konnten die Schülerinnen und Schüler nicht 
nur die Betriebe besichtigen, sondern auch verschiedene Ausbil-
dungsberufe kennenlernen und selbst aktiv werden. Beim ASB 
erfuhren die Lernenden zum Beispiel, wie es sich anfühlt, wenn 
man innerhalb weniger Minuten plötzlich um 60 Jahre altert und 
dass ein Pflegeheimplatz ein ganzes Vermögen kosten kann.
Bei Capron wurde schnell klar: Wer sich ein individuell gestalte-
tes Wohnmobil wünscht, braucht Geduld. Aktuell wartet man fast 
ein Jahr darauf. Außerdem lernten die Schüler, dass Wohnmobile 
komplett wieder auseinandergebaut werden müssen, wenn sie 
den Regentest nicht bestehen.
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Ein großes Dankeschön geht an Herrn Lauber und das 
„Heldenpower“-Team für ihr Engagement und die persönlichen 
Geschichten, die diese Projekttage für alle zu einer inspirieren-
den Erfahrung gemacht haben! Ebenso danken wir unserem 
Schulförderverein und der Stiftung Bildung, die dieses Projekt 
für unsere Schule durch ihre finanzielle Unterstützung ermöglicht 
haben.
Das Projekt wurde u. a. gefördert durch die Spendenorganisation 
Stiftung Bildung und unseren Schulförderverein.

Das Team der Grundschule Oberottendorf

„Heldenpower“ an unserer Grundschule

Im März starteten unsere Schüler in ein ganz besonderes Pro-
jekt. Herr Lauber vom „Heldenpower-Kinder“-Team war bei uns 
zu Gast. „Wer kennt Helden?“, „Was macht einen echten Helden 
aus?“ und „Welche Helden kennen wir aus dem Alltag?“ Mit die-
sen spannenden Fragen weckte er die Neugier unserer Schüler. 
Dabei wurde schnell klar, dass es dabei nicht um Superkräfte 
geht, sondern um wichtige Werte wie Selbstbewusstsein, ein re-
spektvolles Miteinander und den klugen Umgang mit schwierigen 
Situationen.
Der Einstieg in das Projekt war alles andere als gewöhnlich: Eine 
Polonaise sorgte nicht nur für Bewegung, sondern auch erste 
Denkanstöße. „Wer bestimmt die Schlange?“, „Wer läuft hinten 
und warum?“ Dazu gab es Diskussionen. Besonders lebendig 
wurde es, als Herr Lauber seine tierischen Begleiter vorstellte: 
eine Mücke, die immer ärgert, ein Schaf, das ständig meckert, 
und ein Löwe, der gelassen und selbstbewusst durchs Leben 
geht. In Rollenspielen erprobten die Schüler unterschiedliche 
Verhaltensweisen bei Beleidigungen und Provokationen und re-
flektierten, warum zum Beispiel Kinder andere ärgern und was 
man dann tun kann.

Im zweiten Teil des Projekts ging es vor allem um den Umgang 
mit Konflikten, Selbstakzeptanz und den Mut zur Selbstbehaup-
tung. Unsere Schüler erfuhren, dass Liebe, Vertrauen und Res-
pekt die Basis jeder guten Beziehung sind, dass es aber auch in 
den besten Freundschaften zu Konflikten kommen kann. Durch 
Übungen zu selbstbewusster Körperhaltung und klarer Kommuni-
kation stärkten sie ihr Auftreten und lernten, unabhängig von den 
Erwartungen anderer, zu sich selbst zu stehen. Zudem erhielten 
sie praktische Tipps für den Umgang mit Mobbing, Ausgrenzung 
oder Bestechung. In Bewegungsspielen, wie „Kaugummialarm“ 
wurden persönliche Grenzen und Achtsamkeit erprobt.
„Ich bleibe bei mir“, dieser einprägsame Satz wird allen sicherlich 
noch lange im Gedächtnis bleiben und dabei helfen, die eigene 
Heldenpower zu entfalten, sich nicht ärgern oder ablenken zu las-
sen und Herausforderungen mit Selbstbewusstsein zu begegnen.

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Amts- und  
Heimatblatt Neustadt
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Fächerverbindender Unterricht der 1. und 2. Klasse

Die ersten beiden Schulwochen nach den Osterferien, vom  
13. - 24.04.2026, standen ganz im Zeichen des fächerverbinden-
den Unterrichts. Dieser bietet die Gelegenheit, gemeinsam ein 
Thema vertiefend und umfassend zu behandeln. Die Klassenstu-
fe 1/2 ging der Frage nach: „Wo kommt mein Essen her?“
Im Unterricht beschäftigten sich die Kinder damit, woher tierische 
und pflanzliche Lebensmittel stammen und welche Lebensmit-
telgruppen es gibt. Sie erfuhren, wie Gemüse und Getreide an-
gebaut und geerntet werden. Parallel dazu bastelte jedes Kind 
einen kleinen Bauernhof.
Exkursionen und Praxisphasen ergänzten das übergreifende Ler-
nen. Dabei probierten sich die Kinder aus und lernten spannende 
Berufe kennen. Mit ihren Lehrerinnen waren sie dafür in zwei 
Ehrenberger Betrieben zu Gast. Im Bauernhof „Hedwigshöhe“ 
konnten sie den Tieren ganz nah sein und Neues zum Alltag auf 
dem Bauernhof erfahren. Außerdem ging es zur Bäckerei Pönitz. 
Die Bäckerfamilie weihte die Kinder in die Geheimnisse ihres 
Handwerks ein. Besonders eindrucksvoll war das Backen eigener 
Brötchen. Auch die Schule wurde zum Schauplatz unvergessli-
cher Erlebnisse: Die Kinder stellten mit Frau Gräfe von der Stolp-
ner Käsemacherei, Grillkäse und Molke her. Im Klassenverband 
schlugen sie eigenhändig Butter.
Alle selbst gemachten Leckereien ließen sich die Kinder in den 
gemeinsamen Frühstückspausen richtig gut schmecken. Wir 
bedanken uns an dieser Stelle herzlich bei allen Betrieben und 
Unterstützern für die tollen Tage. Nun wissen wir Bescheid, wo 
unser Essen herkommt und freuen uns schon auf die nächsten 
Projektwochen.

Fr. Hammer, Lehrkraft

Aus dem Bienenstock

Besuch bei den Lämmchen

Nach längerer Pause be-
suchten die Kinder wieder 
einmal den Schäfer Horn in 
seiner „Wollkleiderabteilung“ 
in der Schäferei Berthels-
dorf. Die Wild- und Honigbie-
nen sowie unsere Hummeln 
wanderten an verschiede-
nen Tagen zum Schafstall. 
Herr Horn erklärte den 
Kindern viel Interessan-
tes. Dabei konnten sie die 
Schäfchen streicheln und 
beim aus der Flasche trin-
ken zuschauen. Sogar einen 
Esel gab es noch im Stall. 

Die Volkshochschule informiert
In folgenden Kursen gibt es noch freie Plätze:
�
26F50222N, Smartphone-Aufbaukurs
In dem Kurs erhalten Sie die Gelegenheit, Fragen und Besonder-
heiten, die sich durch die weitere Nutzung Ihres Smartphones 
ergeben haben, in einer lockeren Atmosphäre zu stellen und zu 
vertiefen.
Mo, 15.06.2026, 09:00 - 12:15 Uhr, 1 x 4 LE, Neustadt
�
26F51045N, Ratgeber Smartphone
Der Ratgeber ist eine Veranstaltung des Projektes vhs unterwegs. 
Dieses Kurzformat informiert kompakt über nützliche Tipps und 
bietet die Möglichkeit, sich über digitale Themen wie Nutzungs-
möglichkeiten und Datenschutz zu informieren.
Do, 18.06.2026, 16:00 - 17:30 Uhr, 1 x 2 LE, „Buntes Sebnitz e. V.“
�
Informationen und Anmeldungen:
Geschäftsstelle Neustadt in Sachsen, Berghausstraße 3 a,
Tel.: 03596 604523
Hauptgeschäftsstelle Pirna, Geschwister-Scholl-Straße 2,
Tel.: 03501 710990
Internet: www.vhs-ssoe.de

Adolf-Tannert-Schule

Projektwochen der Klasse 5  
rund um das Thema Wasser

Direkt nach den Osterferien 
startete für die Klasse 5 ein 
spannendes zweiwöchiges Pro-
jekt zum Thema „Wasser“. Da-
bei konnten die Schülerinnen 
und Schüler auf vielfältige Wei-
se entdecken, wie wichtig Was-
ser für Mensch und Umwelt ist.
Zum Einstieg wurde das Thema 
gemeinsam erarbeitet und erste 
Kenntnisse gesammelt. Beson-
ders interessant war der Ausflug 
in das Klärwerk nach Sebnitz. 
Dort erfuhren die Kinder an-
schaulich, wie verschmutztes 

Wasser gereinigt wird und welche Stationen es dabei durchläuft.
Auch das selbst Experimentieren stand auf dem Programm. Die 
Klasse stellte einen Wasserkreislauf im Glas her und beobachte-
te genau, wie Wasser verdunstet und wieder zurückgeführt wird. 
Zusätzlich bauten die Schülerinnen und Schüler einen eigenen 
Wasserfilter und testeten, wie Schmutzwasser gereinigt werden 
kann. Dadurch erhielten sie einen praktischen Einblick in die 
Wasseraufbereitung.
Neben den naturwissenschaftlichen Themen wurde auch im 
sprachlichen Bereich gearbeitet. Gemeinsam lasen die Schüle-
rinnen und Schüler eine Geschichte rund um das Wasser und 
beschäftigten sich mit verschiedenen Begriffen und Wortfeldern 
zum Thema.
Ein weiterer Höhepunkt war der Besuch der Feuerwehr in Neu-
stadt in Sachsen. Dort stellte ein Schüler der 9. Klasse den prak-
tischen Teil seiner lebenspraktisch orientierten komplexen Leis-
tung vor und gab spannende Einblicke in seine Arbeit.
Die Projektwochen boten viele interessante Erfahrungen und 
machten allen Beteiligten große Freude. Ein herzlicher Dank gilt 
dem Patenbetrieb der Schule, der den Ausflug nach Sebnitz er-
möglicht hat.

Finster, Pädagogische FK im Unterricht
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Alles neu macht der Mai

Im Kinderhaus Pfiffikus sind neue Kräuter in die Kräuterschne-
cke eingezogen. Beim Umtopfen der Pflanzen des Kinderhauses 
fiel den Eltern auf, dass die Kräuterschnecke eine Auffrischung 
vertragen kann. Das ist ganz normal nach ein paar Jahren der 
Nutzung.
Es wurde fleißig alles Verblühte entfernt und die Kräuterschnecke 
durch den Hausmeister mit frischer Erde befüllt, die bestehenden 
Kräuter integriert und neue Kräuter in Absprache mit der Küche 
besorgt und eingepflanzt. Jetzt können die Köchinnen des Kin-
derhauses wieder aus dem Vollem schöpfen. Dank des Elternrats 
war dies schnell und unkompliziert umsetzbar.
Ein großes Dankeschön möchten wir auch den Eltern sagen, die 
so fleißig beim Umtopfen unserer vielen Pflanzen im Kinderhaus 
mitgeholfen haben. Fast einhundert Topfpflanzen erhielten fri-
sche Erde, Töpfe wurden gereinigt und ausgetauscht und übrige 
in sauberem Zustand weggeräumt. Dadurch, dass viele Hände 
halfen, waren wir an zwei Vor- und Nachmittagen mit allem fer-
tig. Gemeinsames Tun für ein kleines Ziel kann eben auch Spaß 
machen. In diesem Sinne wünschen wir uns auch weiterhin gute 
Zusammenarbeit mit unseren Eltern.
Herzlichen Dank an alle, die dabei waren und besonders an die 
Kräuterschneckenbepflanzerin!!!

Im Zahlenland

Hallo meine Freunde,
als ich neulich über mein Nest flog, erzählten mir unsere Fünf-
jährigen, dass sie Besuch von der Zahlenfee Vergissmeinnicht, 
dem Zahlenkobold Kuddelmuddel (der immer alles durcheinan-
derbringt) und dem Wächter (der auf die Zahlen aufpasst) hatten. 
Diese nehmen nun die Kinder regelmäßig mit ins Zahlenland. Bei 
der Zahl 1 haben sich die Kinder betrachtet, um festzustellen, 
was es nur einmal an ihrem Körper gibt. Die spannendste Ent-
deckung jedoch war der eigene Fingerabdruck, denn den gibt es 
auch nur einmal auf der Welt!
Bei der Zahl 2 haben sie einen Kreis in zwei Hälften geteilt, Ge-
genteile kennengelernt, Einzahl und Mehrzahl besprochen, ers-
tes Rechnen begonnen (was bleibt übrig, wenn man von zwei 
Steinen einen Stein wegnimmt ...), was gibt es alles doppelt …
Die Zahl 3 startete mit dem Lied „Mein Hut der hat drei Ecken“. 
Aus Papier wurde ein Dreieck gefaltet und auch ausgeschnitten. 
Die Kinder musizierten mit dem Triangel und bauten Häuser aus 
Dreiecken.
Nun sind sie schon bei der Zahl 4. Mal sehen, was da Spannen-
des auf sie wartet. Wow, sogar im Sportforum nutzten die Kin-
der die Zahlen, zum Beispiel beim Abzählen der Mannschaften, 
bei Bewegungsspielen, Ballspielen oder beim Tanzen. Beson-
ders begeistert erzählten sie mir von den Zahlenkuscheltieren, 
welche während der Mittagsruhe immer auf die Reise gehen.  

Für die Kinder war es ein wunderbares Erlebnis. Wir danken 
Herrn Horn ganz herzlich, dass er sich so viel Zeit für uns ge-
nommen hat.

Es grüßen die Hohwaldbienen!

Die Kindergartenverkehrsschule von der  
Verkehrswacht war in der Kita

Am 19.05.2026 hatten unsere mittlere und älteste Gruppe Besuch 
von der Verkehrswacht. Nach einer Einführung in verschiedene 
Verkehrsregeln teilten wir uns in vier Gruppen für einen Parcours 
auf. Es ging ums Radfahren, Balancieren mit verschiedenen Ge-
genständen in der Hand und um die Erklärung verschiedener 
Verkehrszeichen. Auch bastelten die Kinder einen Button mit ro-
tem oder grünem Ampelmännchen. Alle waren sehr aufmerksam 
bei den Aktionen und hatten jede Menge Spaß. Wir sagen Danke 
an die ehrenamtlichen Helfer der Verkehrswacht für diesen inter-
essanten, lehrreichen Vormittag.

Es grüßen die Wildbienen und Hummeln mit ihren Erziehern!
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Nach dieser erlebnisreichen und wundervollen Woche fand am 
08.05.2026 schließlich unsere große Jubiläumsfeier als festli-
cher Höhepunkt statt. Gemeinsam durften wir auf 60 Jahre Kita 
„Knirpsenland“ und 30 Jahre ASB-Trägerschaft zurückblicken, ein 
Anlass, der uns mit großer Dankbarkeit und Stolz erfüllt.
Die Feier wurde feierlich durch Herrn Penther, den Geschäftsfüh-
rer des ASB Ortsverbandes Neustadt in Sachsen, durch die Ein-
richtungsleiterin Linda Brauer sowie durch die Hauptamtsleiterin 
Frau Schneider und den Bürgermeister Herrn Alexander Sachse 
eröffnet. Im Anschluss begeisterten unsere Knirpse mit einem 
bunten Bühnenprogramm, welches von einer beeindruckenden 
Show des Magiers Kay Gellrich sowie einem Tanzauftritt des 
Fan’93 e. V. ergänzt wurde. Musikalisch begleitet wurde der ge-
samte Tag von DJ Gerald Kaiser, der für eine fröhliche und stim-
mungsvolle Atmosphäre sorgte.
Auf unserem Gelände erwartete die Gäste ein liebevoll gestal-
tetes Angebot an Stationen: Holz bemalen, Hüpfburg, Fotole-
inwand, Entenangeln mit tollen Gewinnen, Glitzer-Tattoos und 
Haarflechten sorgten für strahlende Kinderaugen und viele schö-
ne Begegnungen. Auch kulinarisch wurde mit Bratwürsten, Lan-
gos, Crêpes, Popcorn, Eis vom Eiswagen sowie Kaffee, Kuchen 
und weiteren Getränken für das leibliche Wohl bestens gesorgt.
Wir sind noch immer tief berührt und überwältigt von der gro-
ßen Resonanz, den vielen Gästen und der warmen, fröhlichen 
Atmosphäre, die dieses Jubiläum zu etwas ganz Besonderem 
gemacht haben. Die Herzlichkeit, die Begegnungen und die Un-
terstützung aus so vielen Richtungen haben diesen Tag unver-
gesslich werden lassen.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die uns begleitet, unterstützt 
und mit uns gefeiert haben. Ebenso unseren Sponsoren für ihre 
großzügige Hilfe, die vielen Geschenke und die wertschätzenden 
Worte.

DANKE!

Alle Fotos von unserem großen Fest sowie Fotos der einzelnen 
Tage unserer Jubiläumswoche sind auf unserer Webseite unter: 
www.asb-neustadt-sachsen.de zu finden.

Linda Brauer und das Team der ASB Kita Knirpsenland

Ich bin schon ganz aufgeregt, wie die Entdeckung des Zahlenlan-
des weitergeht. Dazu werde ich die Zahlenfee Vergissmeinnicht, 
den Wächter und den Kuddelmuddel beobachten und berichte 
euch davon.

Euer Pfiffikus

Rückblick auf unsere Jubiläumswoche und unsere 
große ASB Kita „Knirpsenland“-Jubiläumsfeier

Im Rahmen unserer Jubiläumswoche durften die Kinder aus dem 
Knirpsenland in den vergangenen Tagen eine ganz besondere 
Zeit voller kleiner und großer Abenteuer erleben. Mit viel Liebe 
und Herzblut wurde diese Woche gestaltet, um unseren Knirpsen 
unvergessliche Erinnerungen zu schenken und ihnen besondere 
Erlebnisse zu ermöglichen, die noch lange nachklingen werden.
Zum Auftakt besuchten Rettungsdienst und Polizei unsere Ein-
richtung. Mit großen Augen, viel Neugier und jeder Menge Fra-
gen konnten die Kinder Fahrzeuge und Ausrüstung aus nächster 
Nähe entdecken und vieles sogar selbst ausprobieren. Am zwei-
ten Tag unserer Jubiläumswoche führte uns eine gemeinsame 
Wanderung zum Spielplatz am Bruno-Dietze-Ring, wo ausgie-
big gespielt, geklettert und gelacht wurde. Währenddessen alle 
Knirpse unterwegs waren, wurde auf unserem Gelände bereits 
das Festzelt für die bevorstehende Feier aufgebaut. Ein herzli-
ches Dankeschön an dieser Stelle an alle fleißigen Helferinnen 
und Helfer, die mit so viel Einsatz unterstützt haben.
Ein weiteres liebevolles Highlight war der Besuch der Grenzland 
Lichtspiele in Neustadt. Mit großer Vorfreude und strahlenden 
Gesichtern genossen die Kinder frisches Popcorn und tauchten 
in den Film „Heidi - Die Legende vom Luchs“ ein. Ein ganz be-
sonderes Kinoerlebnis, das viele Augen zum Leuchten brachte. 
Am Donnerstag folgte dann der Ausflug in den Tierpark Bischofs-
werda, welcher ebenso voller schöner Momente war. Trotz regne-
rischen Wetters ließen sich die Kinder die Freude nicht nehmen. 
Tiere beobachten, auf dem Spielplatz toben und ein gemeinsa-
mes Picknick machten den Tag besonders wertvoll. Der große 
Bär, welcher sich zum Abschluss doch noch einmal zeigte, sorgte 
für leuchtende Kinderaugen.
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unseren Eltern wieder in die Bibliothek gehen und uns ein Buch 
ausleihen. Nachdem wir dann noch zwischen all den Büchern 
Buchstaben gefunden hatten, war es endlich soweit - wir hiel-
ten unseren Bibliotheksführerschein in der Hand und waren sehr 
stolz darauf.
Wir danken allen Beteiligten für die drei tollen, erlebnisreichen 
Tage und gehen die nächste Zeit nun etwas ruhiger an. Aber 
dann ist Endspurt angesagt, ein bisschen müssen wir noch ler-
nen und unseren Zuckertütenbaum noch fleißig gießen, damit die 
Zuckertüten vielleicht noch etwas größer werden.

Evangelische Kita  
„Unterm Himmelszelt“

Spielzeugfreie Zeit im Kindergarten -  
Kreativität mit Naturmaterialien entdecken

In unserem Kindergarten findet derzeit die „spielzeugfreie Zeit“ im 
Außenbereich statt. Das bedeutet, dass das gewohnte Spielzeug 
bewusst weggeräumt wurde, um den Kindern neue Erfahrungen 
und kreative Spielmöglichkeiten zu eröffnen. Statt Plastikspiel-
zeug stehen nun Naturmaterialien im Mittelpunkt. Dank der groß-
artigen Unterstützung unserer Eltern konnten viele verschiedene 
Materialien wie Holzstücke, Äste, Steine, Tannenzapfen, Rohre 
und andere Naturgegenstände gesammelt werden. Dafür möch-
ten wir uns ganz herzlich bedanken! Die Kinder nutzen diese 
Materialien mit großer Begeisterung und entwickeln dabei er-
staunlich kreative Ideen. Aus einfachen Naturmaterialien entste-
hen fantasievolle Bauwerke, kleine Spielwelten und gemeinsa-
me Projekte. Dabei lernen sie, ihre eigenen Ideen umzusetzen, 
miteinander zu kooperieren und ihrer Fantasie freien Lauf zu 
lassen. Gerade das freie Spiel mit Naturmaterialien ist für die 
Entwicklung der Kinder besonders wertvoll. Es fördert Kreativität, 
Konzentration, soziale Fähigkeiten und einen bewussten Umgang 
mit der Natur. 

Neues vom „Sonnenland“

Die Kleinsten entdecken den Löwenzahn

Auf unserer Wiese haben wir ein kleines Projekt rund um den Lö-
wenzahn gestartet. Zuerst waren es leuchtend gelbe Blüten. Wir 
beobachteten sie über mehrere Tage in der Vase. Dabei konn-
ten wir sehen, wie sich der Löwenzahn langsam verändert und 
schließlich eine Pusteblume daraus wird.
Im Garten entdeckten wir dann auch viele Pusteblumen und 
staunten, wie aus der gelben Blüte die weißen Schirmchen ent-
stehen und der Wind sie davonträgt.
Passend dazu lasen wir die Geschichte von Bruno, dem Murmel-
tier, dessen Freund ein Löwenzahn und später eine Pusteblume 
wurde. Natürlich wurden wir auch kreativ und stempelten bunte 
Bilder mit den Resten der Pusteblume. Zum Abschluss gab es 
sogar eine selbstgemachte Löwenzahnlimo. Maja und ihre Mama 
haben uns bei der Vorbereitung tatkräftig mitgeholfen. Vielen lie-
ben Dank dafür. So konnten wir den Löwenzahn mit allen Sinnen 
entdecken und erkunden.

Die Käferkinder mit Laura und Ines

Eine aufregende Woche für unsere Vorschulkinder

Gleich zu Beginn der Woche, als die Kräfte noch am Stärksten 
waren, machten wir uns auf den Weg ins Sportforum zum Sport-
fest des Landessportbundes, um unser Flizzy-Abzeichen abzu-
legen.
Gemeinsam mit Vorschülern aus anderen Kitas starteten wir mit 
einer Erwärmung, bevor es dann an die vielen Stationen ging, 
wo wir uns ganz viele Punkte erkämpften. Es wurde gerannt, ge-
sprungen, gehüpft, gezielt, geklettert, geschlängelt und natürlich 
auch angefeuert. Nach drei Stunden hatten wir alle Stationen ab-
solviert und waren gespannt auf die Siegerehrung. Leider konnten 
wir den ganz großen Pokal nicht mit nach Hause nehmen, aber 
wir bekamen alle eine Medaille und eine Geschenktüte. Nun noch 
schnell ein Gruppenfoto und es ging wieder zurück in die Kita.
Am Dienstag besuchte uns Frau Tappert von der Polizei, um uns 
richtig auf unseren baldigen Schulweg vorzubereiten. Wir lernten 
viel Neues und frischten unser vorhandenes Wissen auf. Bei ei-
nem kleinen Spaziergang konnten wir dann gleich das Erlernte 
richtig anwenden. Und da Frau Tappert mit dem Polizeiauto da 
war, durften wir dieses natürlich auch mal inspizieren. Da wa-
ren die anderen Kinder in der Kita schon ein bisschen neidisch  
auf uns.
Und dann ging es am nächsten Tag in die Bibliothek zum dritten 
Teil unseres Bibfit-Bibliotheks-Führerscheins, wo wir schon von 
Frau Nachtigall erwartet wurden. Sie erklärte uns, was Sachbü-
cher sind. Wir waren total erstaunt, wie viele verschiedene es 
davon gibt: Bücher über alle Tiere, über das Weltall, über Fahr-
zeuge aller Art, über Menschen in anderen Ländern, Bücher mit 
Bastelanleitungen für alle Fälle, zum Zubereiten von Torten, Ku-
chen und Muffins und und und. Da müssen wir auf jeden Fall mit 
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Mehl, Salz und Wasser wurden von den Kindern untersucht, er-
fühlt und gemeinsam in einer großen Schüssel zusammenge-
bracht. Mit großer Begeisterung wurde anschließend gerührt, ge-
mischt und kräftig geknetet. Dabei hatten die Kinder nicht nur viel 
Spaß, sondern konnten auch erleben, wie aus einzelnen Zutaten 
langsam ein geschmeidiger Teig entsteht. Nach dem der Salzteig 
fertig war, wurde er vorsichtig ausgerollt. Mit kleinen Blumenförm-
chen stachen die Kinder liebevoll ihre Kunstwerke aus. Aus den 
hübschen Blumen entstanden nach dem Trocknen zauberhafte 
Magnete. Jeder Magnet wurde mit einem persönlichen Bild des 
Kindes gestaltet. So entstand ein ganz persönliches Muttertags-
geschenk, welches den Mamas sicherlich ein Lächeln ins Gesicht 
gezaubert hat. Natürlich haben wir auch unsere Papas nicht ver-
gessen!

Ohne vorgefertigte Spielmöglichkeiten werden sie selbst aktiv 
und entdecken immer wieder neue Spielideen. Wir freuen uns 
sehr darüber, wie engagiert und kreativ die Kinder diese beson-
dere Zeit gestalten und bedanken uns nochmals herzlich bei allen 
Eltern für ihre Unterstützung.

News aus der Kita „Vogelnest“

Sport frei:  
Kita Vogelnest holt sich das „Flizzy“-Abzeichen

Die Kinder nahmen kürzlich im Sportforum am Sächsischen 
Kindersportabzeichen „Flizzy“ teil, welches vom Kreissportbund 
(KSB) Sächsische Schweiz-Osterzgebirgeorganisiert und von 
Schülern der 9. Klassen der Friedrich-Schiller-Oberschule unter-
stützt wurde.
Unter dem Motto „Bewegung macht schlau und fit“ stellten sich die 
Mädchen und Jungen den Herausforderungen des Landessport-
bundes Sachsen. An insgesamt sieben Stationen und bei vier 
Geschwindigkeitsparcours konnten sie beweisen, was in ihnen 
steckt. Begleitet von der beliebten Sportmaus „Flizzy“ und dem 
KSB-Maskottchen Dino Bruno, standen folgende Disziplinen auf 
dem Programm: Schnelligkeit & Kraft (Pendellauf und Standweit-
sprung), Koordination & Geschick (Balancieren und Zielwerfen) 
und Beweglichkeit (Rumpfbeugen, Hampelmann und die klassi-
sche Rolle). Am Ende des sportlichen Vormittags wurden die An-
strengungen gebührend gefeiert. Jedes Kind erhielt die exklusive 
Flizzy-Medaille als sichtbares Zeichen für den sportlichen Erfolg. 
Eine persönliche Urkunde, die den Leistungsstand dokumentiert 
und eine kleine Überraschungstüte des KSB als Anerkennung für 
den gezeigten Eifer. Die Teilnahme am Flizzy-Abzeichen ist für 
die Kita Vogelnest ein fester Bestandteil der pädagogischen Ar-
beit, um den natürlichen Bewegungsdrang der Kinder zu fördern 
und sie schon früh für den Vereinssport zu begeistern. Vielen 
lieben Dank an die Organisatoren des großartigen Events.

Salzteig ist wie Knete, daraus machen wir für unsere 
Mamas hübsche Magnete

Mit viel Freude, Neugier und kleinen fleißigen Händen haben un-
sere Krippenkinder in den vergangenen Tagen ein ganz besonde-
res Muttertagsgeschenk gestaltet. Gemeinsam machten wir uns 
daran, Salzteig herzustellen - natürlich Schritt für Schritt.
Zunächst wurden die Zutaten genau unter die Lupe genommen. 
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Evelyn & Evelyn, nur mit Anmeldung, kostenpflichtig) den Tag 
ab. Eine Anmeldung ist unter 0173 4201146 bzw. unter E-Mail 
kontakt@alle-sinne.yoga möglich.
�
Wir wünschen Franzi viel Erfolg!

Der Vorstand von Gemeinsam für Neustadt e. V.

Neues vom SSV Neustadt/
Sachsen e. V.

Einladung zum Fußballwochenende

Der SSV Neustadt/Sachsen e. V. lädt am 13. und 14. Juni 2026 
zu einem großen Fußballwochenende auf den Sportplatz ein. Im 
Mittelpunkt stehen zahlreiche Kinder- und Jugendturniere sowie 
ein buntes Rahmenprogramm für die ganze Familie.
Das Wochenende steht unter dem Motto „Ehrenamt im Verein“ 
und würdigt die vielen engagierten Helferinnen und Helfer, die 
den Vereins- und Nachwuchssport ermöglichen.
Am Samstag, dem 13. Juni, beginnt um 10:00 Uhr das Kindergar-
tenturnier. Es folgen das B-Jugend-Punktspiel (10:30 Uhr), das 
E-Jugend-Turnier (12:00 Uhr) sowie ein Punktspiel der C-Jugend 
um 15:30 Uhr.

AUS DEM VEREINSLEBEN

Unsere Angebote ziehen um -  
ins Stadtgeflüster
Der ASB OV Neustadt/Sachsen e. V. verlegt die Angebote des 
Mehrgenerationenhauses bis zum 30.06.2026 vorübergehend 
an andere Standorte. Viele Veranstaltungen und Kurse finden in 
dieser Zeit im Stadtgeflüster statt, einzelne Gruppen im ASB Kin-
derhaus Pfiffikus oder im Sportforum.

Montag
• Deutschkurs: 10:00 - 12:00 Uhr, im Stadtgeflüster
• Handarbeitstreff: 15:00 - 17:00 Uhr, im Stadtgeflüster

(ab 01.06.2026)
• Yoga: 17:00 - 18:00 Uhr, im Kinderhaus Pfiffikus
• Bauchtanz: 19:00 -20:00 Uhr, im Kinderhaus Pfiffikus

Dienstag
• LadyDance: 10:00 - 12:00 Uhr, im Sportforum
• Krabbelgruppen nach individueller Absprache

mit Anne unter 0173 7952254
• Schulclub: 12:30 - 15:00 Uhr, im Stadtgeflüster
• GTA Sport’n’Fun: 14:30 - 16:00 Uhr, nach Absprache

Mittwoch
• Seniorenfrühstück: 09:00 - 11:00 Uhr, im Stadtgeflüster
• Schulclub: 12:30 - 15:00 Uhr, im Stadtgeflüster
• GTA GirlsVibes: 14:30 - 16:00 Uhr, im Stadtgeflüster
• Internationale Tanzgruppe: 17:00 - 19:00 Uhr,

im Kinderhaus Pfiffikus
• Fahrradwerkstatt: 16:00 - 18:00 Uhr, im Keller des MGH

Donnerstag
• Schulclub: 12:30 - 15:00 Uhr, im Stadtgeflüster
• GTA Junge Köche: 14:30 - 16:00 Uhr, im Stadtgeflüster

Freitag
Freitags finden verschiedene Angebote, wie internationales Ko-
chen, Spielerunden sowie musikalische und kreative Treffen ab 
10:00 Uhr im Stadtgeflüster statt. Bitte beachten Sie hierzu die 
aktuellen Aushänge im Stadtgeflüster.

Unsere Standorte

Stadtgeflüster
Markt 9
01844 Neustadt in Sachsen

ASB Kinderhaus Pfiffikus
Heinrich-Heine-Straße 5
01844 Neustadt in Sachsen

Kontakt

mgh@asb-neustadt-sachsen.de oder 03596 604710

Viel Erfolg zur Eröffnung
Am 21. Juni 2026 eröffnet unser Vereinsmitglied Franzi Hentz-
schel auf der Bahnhofstraße 10 das Yoga-Zentrum „FreiRaum“ -  
ein Ort für Präsenz, Bewegung und Leben.
Von 11:00 - 11:45 Uhr sind Interessierte zu einer Kakao- und 
Tanzzeremonie (nur mit Anmeldung) eingeladen. Danach gibt 
es von 12:00 - 17:00 Uhr die Möglichkeit zum Kennenlernen für 
alle und ab 17:30 Uhr rundet ein Sound Healing (Klangreise mit 
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Die Gastgeber hatten mit Personalmangel zu kämpfen, doch 
auch auf unserer Seite fehlte der ein oder andere. Dennoch stan-
den mit 14 Leuten ausreichend gute Spieler zur Verfügung.
Das Spiel begann mit einem Paukenschlag. Nico Feyer drehte im 
Mittelfeld auf, wurde gefoult und verletzte sich beim Aufkommen 
auf dem Boden schwer an der Schulter.
Für ihn ging es dann per RTW sofort ins Krankenhaus, Matthes 
Lange kam in die Partie.
Nico, wir wünschen dir schnelle Genesung - komm stärker zu-
rück! Danach ging die Partie auf und ab. Nach einer Eckenvarian-
te der Gastgeber von rechts trafen weder Stürmer noch Abwehr-
spieler den Ball, berührten sich jedoch gegenseitig minimal. Der 
Pesterwitzer Stürmer ging zu Boden und der junge Schiedsrichter 
entschied auf einen schmeichelhaften Elfmeter.
Hannes Nitsche hielt stark und ließ den Elfmeter in die Mitte ab-
prallen. Max Micha Böhme war einen Tick eher am Ball als der 
Elfmeterschütze und beförderte ihn ins Tor. Man hätte allerdings 
auch hier auf Foulspiel des Stürmers entscheiden können, jedoch 
hatte der Treffer Bestand: 1 : 0. Wir steckten nicht auf und wollten 
natürlich die schnelle Antwort. 
Mehrere Ecken und Freistöße segelten durch den Pesterwitzer 
Strafraum. Bei einem Freistoß wurde ein deutliches Handspiel ei-
nes Pesterwitzer Spielers im Strafraum nicht geahndet. Bei einem 
langen Ball wurde Paul Küttner vom Torwart deutlich abgeräumt 
- auch hier blieb der Pfiff aus. 
Stefano Krause, Eric Feyer und Jan Rehacek vergaben dazu 
gute Gelegenheiten. Auch Pesterwitz blieb stets gefährlich, je-
doch passierte bis zur Halbzeit nichts mehr. So ging es mit 1 : 0 
in die Pause.
In der zweiten Halbzeit wollten wir das Spiel unbedingt drehen. 
Mit Wut im Bauch aufgrund der Verletzung und der Entscheidun-
gen gegen uns kamen wir aus der Kabine. 
Und dies sollte schnell belohnt werden: Wir setzten Pesterwitz 
im Spielaufbau unter Druck und provozierten so den Fehler. Jan 
Rehacek traf nach einem Fehlpass schnell zum 1 : 1.
In der 60. und 62. Spielminute folgte der Doppelschlag. Beim 1 : 2 
drehte sich Rehacek stark um den Abwehrspieler und versenkte 
die Kugel im Tor, beim 1 : 3 ging er am Hüter vorbei und schob 
souverän ein. In der letzten halben Stunde blieb es jedoch span-
nend. Wir machten den Deckel nicht endgültig drauf und verga-
ben mehrere gute Chancen. 
Auch Pesterwitz traf den Pfosten und hatte weitere gute Gele-
genheiten. Hannes Nitsche hielt mehrmals stark und ließ kein 
Gegentor mehr zu. Am Ende ertönte der Schlusspfiff und der 1 : 
3-Auswärtssieg war eingetütet. Ein ganz wichtiger und zugleich 
hart erkämpfter Sieg, denn Pesterwitz verlangte uns alles ab. 
Dennoch hielten wir stark dagegen und konnten die drei Punkte 
mit nach Langburkersdorf nehmen.

Alle Spielberichte der Abteilung Fußball, unseres Nachwuch-
ses und der Volleyballer finden Sie ausführlich auf unserer 
Vereinshomepage www.ssv-1862-langburkersdorf.de.

Am Sonntag, dem 14. Juni, startet ab 09:00 Uhr das G-Jugend-
Turnier. Anschließend spielen die F-Jugendmannschaften ab 
11:00 Uhr. Den sportlichen Abschluss bildet das D-Jugend-
Punktspiel um 14:30 Uhr.
Neben spannenden Fußballspielen erwartet die Besucher ein 
abwechslungsreiches Programm mit DFB-Paule-Schnupperab-
zeichen, Hüpfburg, Torwandschießen, Sport- & Fun-Meile, Sport-
börse sowie musikalischer Unterhaltung mit DJ „Grundti“.
Für das leibliche Wohl ist unter anderem mit Soft-Eis von der 
Softeis-Box gesorgt. Der Verein freut sich auf zahlreiche Gäste, 
Familien und Fußballfreunde aus der Region.

Viele Bestzeiten für das Schwimmteam 
Neustadt
Am 25. April 2026 nahm das Schwimmteam Neustadt mit 20 Ak-
tiven am Lagensprintpokal in Finsterwalde teil. Insgesamt gingen 
120 Sportler aus 13 Vereinen an den Start.
Besonders anspruchsvoll war das Wettkampfformat: In allen vier 
Schwimmarten mussten Strecken über 25, 50, 75 und 100 Me-
ter absolviert werden. Gewertet wurde die Gesamtzeit aus allen 
Starts.
Die Neustädter starteten früh in den Wettkampftag. Bereits um 
07:10 Uhr ging es vom Mariba-Parkplatz aus los. Dank der Un-
terstützung von Eltern verlief die Anreise reibungslos.
Sportlich konnte das Team überzeugen: Insgesamt 35 persön-
liche Bestzeiten sprechen für eine starke Leistung. Besonders 
erfolgreich war Friedrich Leps. Er stellte über 100 Meter Freistil 
in 1:01,66 Minuten einen neuen Altersklassen-Vereinsrekord auf 
und belegte zudem den dritten Platz in der Mehrkampfwertung.
Auch die Staffel des Schwimmteams Neustadt erreichte einen 
Podestplatz. Flora Mauder, Elias Günther, Ben Schurz, Friedrich 
Leps, Pia Lauermann, Elena Schumann und Teo Schurz sicher-
ten sich Rang drei.

Der SSV 1862 
Langburkersdorf e. V.  
informiert

Fußball - Männer

Hart erkämpfter Auswärtssieg!!!

Am Sonntag, dem 17.05.2026, reisten wir zum schweren Aus-
wärtsspiel nach Pesterwitz. Eigentlich hieß es Tabellenvierter 
gegen Tabellenzweiter, allerdings bekam Pesterwitz im Laufe der 
Saison 6 Punkte abgezogen und stand dadurch nur auf Platz 6. 
Dennoch galt es, eine junge und hungrige Truppe zu schlagen, 
die uns natürlich ein Bein stellen wollte.
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WEITERES AUS STADT UND UMLAND

Verpachten von Flächen  
für Windenergieanlagen
Sehr geehrte Neustädterinnen und Neustädter,
sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,

derzeit gehen Investoren gezielt auf Grundstückseigentümer 
zu, um Flächen zu sichern. Konkret geht es um Planungen zur 
Errichtung eines Windparks östlich der Ortsteile Oberottendorf, 
Niederottendorf und Berthelsdorf.
Grundstückseigentümerinnen und -eigentümer werden ausdrück-
lich davor gewarnt, sich von vermeintlich hohen finanziellen An-
geboten beeinflussen zu lassen.

Die Verpachtung von Flächen für Windenergieanlagen bietet 
zwar langfristig Einnahmen, birgt jedoch erhebliche rechtliche 
und finanzielle Risiken. Die größten Gefahren sind ungesicherte 
Rückbaukosten bei Insolvenz des Betreibers, langfristige ver-
tragliche Bindungen, Nutzungseinschränkungen der Restfläche 
sowie Steuerrisiken.

Nach dem Baugesetzbuch ist der Betreiber zum Rückbau der An-
lage verpflichtet. Geht der Betreiber jedoch insolvent und existiert 
keine ausreichende Bürgschaft, haftet der Grundstückseigentü-
mer als sogenannter „Zustandsstörer“ für die teure Beseitigung 
der Windenergieanlage, des Fundamentes und der versiegelten 
Flächen.
Lange Laufzeiten über viele Jahre binden das Grundstück über 
Generationen und werten es ab.
Der Bau und die Zuwegungen für Schwerlasttransporte erfordern 
große Flächen. Dies schränkt die land- oder forstwirtschaftliche 
Nutzung massiv ein. Als Verpächter müssen Sie dulden, dass die 
Anlagen Lärm, Schattenwurf oder Infraschall verursachen und 
dass Sie diesen Zustand auch Ihren Nachbarn zumuten.
Pachteinnahmen werden in der Regel als Einkünfte aus Vermie-
tung und Verpachtung versteuert und erhöhen somit das zu ver-
steuernde Gesamteinkommen.
Durch die Verpachtung ändert sich oftmals der steuerliche Sta-
tus der Fläche (z. B. von begünstigtem Betriebsvermögen hin zu 
Privatvermögen). 
Dies kann bei einer späteren Hofübergabe oder Vererbung zu 
erheblichen steuerlichen Nachteilen führen. Da Pachtverträge für 
Windenergie hochkomplexe Vertragswerke sind, sollten Sie den 
Entwurf vor der Unterzeichnung zwingend von einem auf Erneu-
erbare Energien spezialisierten Rechtsanwalt oder Notar prüfen 
lassen.

Zum Teilregionalplan Windenergie

Noch bis zum 6. Juli 2026 liegt der Planentwurf öffentlich aus. In 
dieser Zeit haben Sie die Möglichkeit, sich zu informieren und 
Ihre persönliche Stellungnahme abzugeben. Nutzen Sie diese 
Chance, Ihre Stimme einzubringen. 
Über die Homepage der Stadt Neustadt in Sachsen (Bekanntma-
chungen) finden Sie dazu alle Informationen. Im nächsten Anzei-
ger werden wir einen Link für eine Internetseite veröffentlichen, 
der Ihnen bei der Erstellung einer Stellungnahme hilft.

Ihre Bürgerinitiative „Wir für Natur“
wir-fuer-natur@gmx.de

Jagdgenossenschaft der Gemarkung Neustadt, Polenz und 
Krumhermsdorf

Einladung
Hiermit möchten wir alle Landeigentümer der Gemarkungen 
Neustadt, Polenz und Krumhermsdorf, auf denen die Jagd aus-
geübt werden darf, zur nichtöffentlichen Versammlung am

Freitag, dem 12.06.2026, 19:00 Uhr, 
ins Erbgericht Polenz,

einladen.
�
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des Jagdvorstehers
2. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
3. Bericht zum Finanzhaushalt der Jagdgenossenschaft
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Berichte der Jäger
6. Vortrag Herr Grützner Thema „Rehkitzrettung“
7. Wünsche, Anträge und Sonstiges
8. Allgemeines

�
Es wird darauf hingewiesen, dass bei Flächenveränderungen 
bzw. Eigentumswechseln von den jeweiligen Jagdgenossen der 
grundbuchmäßige Nachweis zu erbringen ist, damit das Jagdka-
taster aktualisiert werden kann
Jagdgenossen können sich bei Verhinderung mittels schriftlicher 
Vollmacht vertreten lassen.
Im Anschluss an den offiziellen Teil der Versammlung lädt der 
Jagdvorstand zu einem gemütlichen Beisammensein mit einem 
Wildessen ein.

Der Jagdvorstand

Rückblick Frühjahrs- 
Pflanzentauschbörse

Die Pflanzentauschbörse am 9. Mai 2026 war wieder ein toller 
Erfolg. Zahlreiche Gartenfreunde nutzten die Gelegenheit zum 
Tauschen, Fachsimpeln und Austausch von Blumen, Stauden, 
Gemüse- und Kräuterpflanzen.

Foto: Sabine Gnauck 

Die gute Beteiligung und die vielen positiven Gespräche machten 
die Veranstaltung zu einem Erlebnis für alle.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Besuchern, Helfern und Un-
terstützern, wünschen allen ein gutes, erfolgreiches und blühen-
des Gartenjahr und freuen uns auf ein Wiedersehen zur nächsten 
Pflanzentauschbörse am 10. Oktober 2026.

U. Köhler
Vorstandsmitglied des Vereines



Hedwigshöhe
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HOFLADEN

Öffnungszeiten im Juni
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Wenn die Sehkraft nachlässt …
Im Laufe des Lebens lässt bei vielen Menschen die Sehkraft 
nach. Manchmal kommen Erkrankungen hinzu, die zu einem 
Sehverlust führen. Es ergeben sich Fragen, Unsicherheiten oder 
Ängste.
Das Beratungsangebot „Blickpunkt Auge“ steht Ihnen mit Rat und 
Hilfe zur Seite und lädt zur mobilen Beratung und Information ein:

Donnerstag, 25. Juni 2026, 09:30 - 12:00 Uhr,
Beratungsraum Markt 24, 01844 Neustadt in Sachsen.

Unabhängige und kostenfreie Beratung zu folgenden Themen:
• Grundlegendes zur Augenkrankheit
• Sehhilfen und andere Hilfsmittel
• rechtliche und finanzielle Ansprüche
• Alltagsbewältigung und Mobilität
• Bildung und berufliche Teilhabe
• Kultur und Freizeit
• andere Selbsthilfeangebote.

Terminvereinbarung unter:
0351 8090628 oder sachsen@blickpunkt-auge.de

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der 
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haus-
haltes.

Bereitschaftspflege(groß)eltern gesucht
Werden Sie ein Anker in stürmischen Zeiten.
Werden Sie Bereitschaftspflege(groß)eltern!
Sie stehen nicht mehr im Berufsleben und haben ein Herz und 
viel Zeit für Kinder? Sie wollen Ihre Lebenserfahrung und Fürsor-
ge an Kinder weitergeben, die Hilfe brauchen? Werden Sie gern 
Bereitschaftspflege(groß)eltern für Kinder.

Landkreis sucht Pflegefamilien
In schwierigen Lebenssituationen benötigen Kinder eine siche-
re und liebevolle Umgebung. Als Bereitschaftspflege(groß)eltern 
geben Sie Kindern über Tag und Nacht vorübergehend ein liebe-
volles Zuhause.
Das Jugendamt des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterz-
gebirge sucht Personen, die diese Aufgabe übernehmen wollen. 
Denn aus verschiedenen Gründen sind Eltern nicht immer in 
der Lage, ihre Kinder im bisherigen Lebensumfeld zu betreuen. 
Bereitschaftspflege(groß)eltern können diesen Kindern zeitlich 
begrenzt familiäre Anbindung geben.
„Wenn Sie sich für Kinder engagieren möchten, informieren Sie 
sich gern bei uns im Jugendamt zum Thema Pflegeeltern. Jedes 
Kind, was familiennah betreut werden kann, bekommt damit eine 
neue Chance im Leben. Pflegekinder brauchen ein sicheres Zu-
hause, viel Unterstützung, Zuverlässigkeit und Geborgenheit“, so 
Landrat Michael Geisler.

Warum Bereitschaftspflege wertvoll ist
Die Begegnung und das Zusammenleben mit Kindern ist eine 
wunderbare, aber auch herausfordernde Erfahrung, die Ihr Leben 
bereichern kann. Vielleicht wohnen die eigenen Kinder und Enkel 
weit weg, vielleicht haben Sie den Wunsch, nochmal für Kinder 
da sein zu dürfen. Nutzen Sie Ihre Lebenserfahrung, um Kindern 
in einer schwierigen Lebenslage zu helfen.
Vollzeitpflege ist eine Hilfe zur Erziehung, die im Sozialgesetz-
buch Achtes Buch (SGB VIII), Kinder und Jugendhilfe, geregelt 
ist. Sie werden vom Jugendamt deshalb vor, während und nach 
dem Pflegeverhältnis begleitet und geschult. Bereitschaftspfle-
gefamilien werden Teil eines Netzwerkes engagierter Menschen 
und erhalten umfassende Unterstützung.
Ihr Engagement ist, bezogen auf das Kind, zeitlich befristet. 
So können Sie immer wieder neu entscheiden, ob Sie noch 
Bereitschaftspflege(groß)eltern sein möchten. Dennoch braucht 
es Ihre Flexibilität, weil immer individuell geprüft wird, wie lange 
das Kind in einer Bereitschaftspflegefamilie bleibt.

Sie sind neugierig geworden?
Wenn Sie überlegen, ein Kind befristet in Pflege zu nehmen, er-
halten Sie beim Pflegekinderdienst des Jugendamtes zahlreiche 
Informationen, beispielsweise zu den Voraussetzungen, dem Ab-
lauf eines Pflegeverhältnisses, den finanziellen Rahmenbedin-
gungen und zu den Unterstützungsangeboten für Pflegeeltern. 
Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!

Ihr Team des Pflegekinderdienstes

Weitere allgemeine Informationen finden Sie hier:
https://www.landratsamt-pirna.de/pflegekinderdienst.html
Weitere Fragen richten Sie an:
pflegekinderdienst@landratsamt-pirna.de

Amts- und Mitteilungsblatt online lesen!

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2855

Anzeige(n)
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HISTORISCHES

Zur Arbeit der „Stadtwahlkommission“  
in Neustadt in Sachsen zwischen dem 
27. März 1990 und dem 18. Mai 1990
Fortsetzung
Der zeitliche Ablauf für die Vorbereitung der Wahlen am 6. Mai 
1990 stellte alle Beteiligten vor größere Anstrengungen: Bis zum 
15. April 1990 konnten Einsprüche wegen Fehlern im Wähler-
verzeichnis geltend gemacht werden. Nach dem 15. April wurde 
dieses öffentlich ausgelegt. Für den 18. April war die Auslegung 
der Kandidatenlisten vorgesehen. Ab 29. April wurden die Stimm-
zettel gedruckt.
Als Wahllokale wurden vorgesehen:
- die drei Neustädter Schulen (Maxim-Gorki-POS, Wilhelm-

Pieck-POS und Friedrich-Schiller-POS):
- der Kindergarten auf der Heinrich-Heine-Straße;
- das Sozialgebäude des „VEB Kombinat Fortschritt Neu-

stadt“;
- ein Gebäude „SEW“ (Dessen vollständiger Name und Lo-

kalität in Neustadt konnten auch im „Arbeitskreis Stadtge-
schichte“ nicht eruiert werden.) sowie

- ein Wahllokal in Krumhermsdorf.

Die Stadt wurde entsprechend der Anzahl der Wahlberechtigten 
(laut Auskunft der Meldestelle ca. 8.500) in zwei Wahlkreise zu 
4.450 resp. 4.050 Wahlberechtigten gegliedert. Eine Einteilung 
in drei Wahlkreise zu je 2.780, 2.750 resp. 2.970 Wahlberechtig-
ten wurde auf Grund angenommener logistischer Schwierigkei-
ten abgelehnt. Gleichfalls wurde argumentiert, dass die Parteien 
und Massenorganisationen, die an dieser ersten Kommunalwahl 
nach dem akzentuiert bundesdeutsch orientierten Kommunal-
wahlrecht teilzunehmen beabsichtigten, möglicherweise nicht 
genügend Kandidaten würden finden können - man durfte nur in 
einem Wahlkreis kandidieren. Herr Klaus Anders kandidierte nur 
im Wahlkreis 1 in Neustadt.
Herr Klaus Anders wies mich dankenswerterweise darauf hin, 
dass es im Vorfeld der Kommunalwahl am 6. Mai 1990 ein Fo-
rum in der Neustädter St.-Jacobi-Kirche, moderiert vom evange-
lischen Pfarrer Alfred Mütze (1931 - 2023), gegeben hat, in dem 
sich alle Parteien und Massenorganisationen sowie der einzige 
Einzelkandidat beteiligen konnten.
Leider kann ich dazu weder mein eigenes Tagebuch noch die 
„Chronik der Stadt Neustadt in Sachsen mit ihren Ortsteilen“ be-
fragen; dort fehlen sowohl der Sachverhalt per se und das Datum.
Das Heft „Neustadt zwischen 1990 und 2000. Zehn bewegende 
Jahre“ führt lediglich auf:
„Ein Höhepunkt war die Veranstaltung in der St. Jacobi-Kirche im 
April 1990. Mehr als 1000 Bürger kamen damals zur Vorstellung 
der Kandidaten für die Stadtverordnetenversammlung und den 
Bürgermeister. ‚Das war damals bei aller Sachlichkeit der The-
matik und der Angespanntheit der Menschen eine ergreifende 
Veranstaltung voller Hoffnung´, erinnert sich Dr. Günter Mews.“ 
(a. a. O., S. 4).
Damit wäre auch zu fragen, ob der „Runde Tisch“ in Neustadt 
unter der Leitung von Herrn Dr. Günter Mews dieses Wahlforum 
ins Gespräch gebracht hat, zumal der Herr auch kirchlich bestens 
vernetzt war; oder ob es externe Gesprächspartner gab. Es kä-
men diesbezüglich der „4. Runde Tisch“ (am 12. März 1990), der 
„5. Runde Tisch“ (am 26. März 1990) oder der „6. Runde Tisch“ 
(am 7. April 1990) am ehesten infrage. Eine Anfrage an Herrn 
Pfarrer Alfred Mütze war unabdinglich und ohne Zustimmung 
des Kirchenvorstandes der St. Jacobi-Kirchgemeinde hätte das 

Torsten Schlegel liest im Theatre Libre
Im Theatre Libre wartet eine ganz besondere Veranstaltung auf 
das Publikum. Der Neustädter Theatermacher, Autor und Regis-
seur Torsten Schlegel lädt am 6. Juni 2026, 19:00 Uhr, zu seinem 
Programm „Die Vorteile von Langeweile“ ein.

Nach vielen Jahren vor und auf 
der Bühne präsentiert er einen 
abwechslungsreichen Abend 
voller Gedichte, Geschichten 
und Epigramme. Die Texte sind 
mal humorvoll, mal berührend 
und mal nachdenklich, stets le-
bendig vorgetragen und musi-
kalisch begleitet. Das Publikum 
erwartet ein gemütlicher Abend 
in entspannter Atmosphäre bei 
einem Gläschen Wein oder ei-
nem Bierchen, begleitet von 

stimmungsvoller Musik. Eine Veranstaltung zum Zuhören, 
Schmunzeln und Abschalten vom Alltag. Etwas für das Herz und 
Verstand. 
Wer diesen einmaligen gemütlichen Abend erleben möchte, soll-
te sich rechtzeitig Karten unter info@theatre-libre.de sichern.

Simson S 51 wird Hauptpreis 
des Adventskalenders 2026

Wenn der Frühling beginnt, starten traditionell die Vorbereitun-
gen im Lionsclub Sebnitz für den neuen Adventskalender. Es gilt 
Sponsoren zu finden, den Druck vorzubereiten und gemeinsam 
ein interessantes Projekt zu suchen, welches die Einnahmen aus 
dem Verkauf des Kalenders erhält.
Dieses Jahr haben wir uns für den Lohsdorfer Verein der Eisen-
bahnfreunde entschieden. Wir unterstützen dabei den Wiederauf-
bau eines über 100 Jahre alten vierachsigen Personenwagens für 
die Schwarzbachbahn. Diese Schmalspurbahn verband von 1897 
bis 1951 Goßdorf-Kohlmühle mit Hohenstein. Es ist uns als Club 
wichtig, den Lionsgedanken „Hilfe zur Selbsthilfe“ zu leben und 
ehrenamtliches Engagement in unserer Region zu unterstützen.

Um den Adventskalender 2026 
noch attraktiver zu gestalten, ha-
ben wir als zusätzlichem Haupt-
preis, neben dem Fahrtraining 
auf dem Nürburgring, ein neu 
aufgebautes Moped der Marke 
Simson im Wert von 4.200,00 
EUR erworben. Kenner wissen 
die Vorzüge dieses Modells zu 
schätzen.
Das Moped wird im Juni in der 
Touristinformation Sebnitz zu se-
hen sein und bis November auch 
noch an anderen Standorten in 
unserer Region. Wir werden da-
rüber und über die Bezugsmög-
lichkeiten des Adventskalenders 

rechtzeitig informieren. Natürlich gibt es auch dieses Jahr noch 
viele weitere Preise zu gewinnen, welche ebenfalls dazu führen, 
dass der Kalender jedes Jahr im November ausverkauft ist.

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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turperiode von 1990 - 1994, frei. Nach Mitteilung von ihm an den 
Verfasser hatte diese „Dezimierung“ des Stadtrates in der Zeit 
von 1990 bis 1994 jedoch keinen Einfluss auf Beschlussvorlagen, 
die eingebracht und abgestimmt wurden. Es wäre angesichts der 
Mehrheitsverhältnisse (CDU-Fraktion: 17 Mandate; alle anderen 
Fraktionen: 17 Mandate) und angesichts der damals vorhande-
nen Aufbruchstimmung im kommunalen Sektor auch äußerst un-
wahrscheinlich gewesen, dass es zu sog. „Kampfabstimmungen“ 
gekommen wäre.

Ausblick
Am 18. Mai 1990 fand die Konstituierende Sitzung des neu ge-
wählten Stadtrates in der Aula der Friedrich-Schiller-POS statt. 
Dabei rechneten die Mitglieder der Stadtwahlkommission mit 
einer regen Teilnahme seitens der Bevölkerung, so dass dieser 
Tagungsort gewählt wurde.
Das offizielle Amtsblatt der Stadt Neustadt, der „Neustädter An-
zeiger“, existierte noch nicht. Damit musste auf den offiziellen 
Aushang im Rat der Stadt Neustadt, dem Rathaus, bzw. auf die 
Veröffentlichung in der Tagespresse (zum Beispiel die regionalen 
Tageszeitungen „Sächsische Zeitung“ oder „Die Union“) zurück-
gegriffen werden. Dennoch erschienen viele Einwohner der Stadt 
zu dieser Zusammenkunft.
Als Tagungsleiter waren Herr Pfarrer Alfred Mütze und Herr Pfar-
rer Dieter Rothland vorgesehen, die beide jedoch ablehnten. Der 
bis zu diesem Datum offiziell noch im Amt befindliche Bürger-
meister, Herr Christian Wendler, sollte auf Grund der eingetrete-
nen politischen Veränderungen aber nicht eröffnen. Damit blieben 
letztendlich nur Frau Ursula Thiel als Vorsitzende der Stadtwahl-
kommission und Herr Detlef Gleich als ihr Stellvertreter übrig, 
um die Tagesordnungspunkte 1 (Eröffnung) und 2 (Wahl des 
Bürgermeisters) zu leiten. Ab dem dritten Tagesordnungspunkt 
übernahm der neugewählte Bürgermeister, Herr Dieter Grützner, 
die Leitung.
Die beiden Leiter der Stadtwahlkommission bildeten zusammen 
mit dem Autor dann auch die Leitung der Wahlkommission für 
die Wahl des Bürgermeisters. Die pflichtgemäße Benutzung der 
Wahlkabine und die Frage nach der Annahme der Wahl waren 
weitere Neuheiten.
Zur Wahl stellten sich Herr Dieter Grützner und Herr Joachim Si-
mon, wobei Ersterer mit 23 Stimmen die Wahl für sich entschied. 
Herr Joachim Simon vereinigte acht Stimmen auf sich (vgl. “Be-
richt“: Ergebnis der Wahl des Bürgermeisters der Stadt Neustadt 
vom 30.05.1990).
Mit dieser Wahl hatte die Stadtwahlkommission ihre Aufgaben 
erfüllt und löste sich im Anschluss auf. Der Stadtrat hingegen 
nahm seine Arbeit erst auf und hatte sich auf Grund der Vielzahl 
der zu beratenden und zu entscheidenden Anliegen eine Prioritä-
tenliste gesetzt. Es musste aber beachtet werden, dass die DDR 
als eigenständiger Staat noch existierte (mit dem „Gesetzblatt der 
Deutschen Demokratischen Republik“, Teile I und II als offiziellem 
Mitteilungsblatt für Gesetze und Verordnungen), obwohl der Bei-
tritt der noch zu schaffenden bzw. wiederzugründenden Bundes-
länder zum Geltungsbereich des Grundgesetzes absehbar war.
Für die Stadt Neustadt hieß das konkret, dass es neben den acht 
beschließenden Ausschüssen,
[1] dem Haupt- und Wirtschaftsausschuss,
[2] dem Finanzausschuss,
[3] dem Bauausschuss,
[4] dem Ausschuss für Ordnung, Sicherheit und Umweltschutz,
[5] dem Ausschuss für Kultur, Sport und Tourismus,
[6] dem Ausschuss für Gesundheit und Sozialwesen,
[7] dem Ausschuss für Bildung, Jugend und Familie sowie
[8] dem Rechnungsprüfungsausschuss, zwei beratende Aus-
schüsse gab und zwar
[9] den Rechtsausschuss (dessen Aufgabe die Überprüfung der 
bestehenden Satzungen und Ordnungen auf Kompatibilität mit 
bundesdeutschem Recht war) und
[10] den Personalausschuss (dessen Aufgabe die Übernahme 
des städtischen Personals oder das Aussprechen von Kündigun-
gen war) gab.

Kirchgebäude für eine solche Veranstaltung nicht genutzt werden 
dürfen.
Dass erst auf dem „7. Runden Tisch“ am 23. April 1990 darü-
ber befunden worden wäre, darf ob der Kürze der Zeit bezweifelt 
werden (alle Termine der „Runden Tische“ und die zeitliche Abfol-
ge: „Chronik der Stadt Neustadt in Sachsen mit ihren Ortsteilen,  
S. 719).
Der Wahltag, der Sonntag, der 6. Mai 1990, war insbesondere für 
die Damen und Herren in den Wahllokalen ein sehr langer Tag. 
Entgegen heutigen Modalitäten - nach denen eine Kommunal-
wahl mit einer Europa-Wahl kombiniert wird und dann zunächst 
die Stimmzettel für die Europa-Wahl ausgezählt werden; jene 
Auszählung für den kommunalen Bereich wird auf den Anfang 
der nachfolgenden Kalenderwoche gelegt - war an jenem Sonn-
tag nach 18:00 Uhr und der offiziellen Schließung der Wahllokale 
die Auszählung aller Stimmen angesetzt.
Damit musste aber auch dem völlig neuen System des Pana-
schierens und Kumulierens Rechnung getragen werden: Man 
konnte alle drei Stimmen auf einen Kandidaten vereinen; man 
konnte alle drei Stimmen auf drei verschiedene Kandidaten (aus 
drei verschiedenen Parteien oder Massenorganisationen) vertei-
len; man konnte Lösungen im Verhältnis 2 : 1 finden; man konnte 
auch weniger als drei Stimmen ausgeben, um dem Stimmzettel 
Gültigkeit zu verleihen, nur wenn man ein Kreuz zu viel gesetzt 
hatte, war der Stimmzettel ungültig.
Folgendes Wahlergebnis wurde entsprechend dem „Bericht“ er-
reicht:
Liste Kurzbezeich-

nung
Insgesamt 
erreichte  
Stimmen

Mandate

1 BFD 1956 9 Mandate
2 CDU 8333 17 Mandate
3 DBD 141 kein Mandat
4 DA 421 1 Mandat
5 DFD 58 kein Mandat
6 DSU 269 1 Mandat
7 Kulturbund 100 kein Mandat
8 PDS 815 3 Mandate
9 SPD 534 2 Mandate
10 VS 84 kein Mandat
11 Klaus Anders 776 2 Mandate

(ein Mandat blieb 
unbesetzt)

Die Vertreter der Listen 3, 5, 7 und 10 erreichten weniger als ein 
Prozent der abgegebenen Stimmen und konnten keinen Abge-
ordneten stellen (vgl. „Bericht“).
Das war nicht genug: Das Gesetz hieß „Gesetz über die Wahlen 
zu den Kreistagen, Stadtverordnetenversammlungen, Stadtbe-
zirksversammlungen und Gemeindevertretungen“. Die letztge-
nannten beiden Gremien fanden in Neustadt keine Berücksichti-
gung; die Wahl zum Kreistag des (Alt-)Kreises Sebnitz hingegen 
schon. Damit mussten auch die Stimmen für den letztmalig zu 
wählenden „Kreistag Sebnitz“ ausgezählt werden.
Diese Arbeit zog sich teilweise bis in die Morgenstunden des Mon-
tags (7. Mai 1990) hin. Der Autor erinnert sich, das Gebäude des 
Amtsgerichts auf der Dr.-Wilhelm-Külz-Straße in den Stunden der 
Morgendämmerung gegen 04:00 Uhr verlassen zu haben.
Damit lagen die absoluten Stimmenzahlen für die Kandidaten 
vor. Es gab 1990 aber noch eine Neuerung: Da keine Listenwahl 
durchgeführt wurde, mussten die einzeln erreichten Ergebnis-
se zueinander ins Verhältnis gesetzt werden und es wurde das 
d’Hondt-Verfahren erstmalig in Anwendung gebracht, d. h. die 
Methode der proportionalen Repräsentation.
Für Neustadt in Sachsen ergab sich damit ein Novum:
Der auf Liste 11 als Einzelkandidat angetretene Herr Klaus An-
ders erreichte in dieser Wahl so viele Stimmen (776), dass er 
einen zweiten Mitbewerber bequem hätte in die nunmehr neue 
„Stadtverordnetenversammlung“ hineinbringen können. Da er 
aber als Einzelkandidat angetreten war, blieb ein Sitz im 35 Sitze 
umfassenden Stadtrat der Stadt Neustadt in Sachsen, 1. Legisla-
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KIRCHENNACHRICHTEN

Nachrichten des Evangelisch- 
Lutherischer Kirchgemeindebundes 
Nördliche Sächsische Schweiz
mit der St.-Jacobi-Kirche sowie den Kirchen Oberottendorf 
und Rückersdorf mit Lauterbach und Bühlau

Wir laden zu den Gottesdiensten ein

Sonntag, 31.05., Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst im Festzelt Lauterbach
14:00 Uhr Jubelkonfirmation in der St.-Jacobi-Kirche

Sonntag, 07.06., 1. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Lesegottesdienst in der St.-Jacobi-Kirche
14:00 Uhr Schafstallgottesdienst in der Schäferei Klose (Bi-
schofswerdaer Straße 282)

Gruppen und Kreise

Neustadt:
Kaffeestunde der Begegnung:
02.06., 14:30 Uhr, im Kirchgemeindehaus,
im Juli Sommerpause
Alpha-Bibelkreis: 08.06., 22.06., 19:30 Uhr, im Schafstall
Frauenkreis Neustadt:
03.06., 16:00 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Frauenkreis Langburkersdorf:
10.06., 10:00 Uhr, Ausfahrt
Gemeindenachmittag Polenz:
01.06., 14:30 Uhr, im Erbgericht Polenz
Bibelgespräch:
03.06.,17.06., 18:00 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Kirchenvorstand:
03.06., 19:30 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Gebetskreis für die Ev. Grundschule:
25.06., 20:00 Uhr, Ev. Grundschule
Sprechstunde Bruderhilfe:
02.06., 10:00 - 11:00 Uhr, im Schafstall
Andacht im Seniorenpflegeheim „An den Linden“:
04.06., 09:30 Uhr
�
Lauterbach-Oberottendorf:
Gesprächskreis Lauterbach:
29.06., 20:00 Uhr, im Pfarrhaus Lauterbach
Gesprächskreis Rückersdorf:
09.06., 20:00 Uhr, im Pfarrhaus Rückersdorf
Frauendienst Lauterbach-Bühlau:
24.06., 14:00 Uhr, im Pfarrhaus Lauterbach
Kreis junger Frauen:
10.06., 19:30 Uhr, Pfarrhaus Oberottendorf
Offener Frauenkreis:
17.06., 09:00 Uhr, im Pfarrhaus Lauterbach
Kirchenvorstand: 17.06., 19:30 Uhr, in Bühlau

Kirchenmusik

Kurrende: dienstags, 15:30 - 16:15 Uhr, im Schafstall
HuGO Band: dienstags, 18:30 - 20:00 Uhr,
HuGO Haus Langenwolmsdorf
Kantorei Neustadt: dienstags, 19:30 Uhr,
im Kirchgemeindehaus
Posaunenchor: mittwochs, 19:15 Uhr,
HuGO Haus Langenwolmsdorf

Insbesondere die möglichen Verstrickungen städtischer Bediens-
teter oder deren (inoffizielle) Zusammenarbeit mit dem Ministeri-
um für Staatssicherheit stellten sich als problembehaftet heraus, 
war doch bis zur Erstürmung der Bezirksverwaltung für Staatssi-
cherheit in Dresden am 5. Dezember 1989 ein Großteil der dort 
lagernden Akten vernichtet worden. 
Das „Gesetz über die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes 
der ehemaligen Deutschen Demokratischen Republik“ - Stasi-
Unterlagen-Gesetz -StUG - wurde erst am 14. November 1991 
durch den Deutschen Bundestag beschlossen.
Mit der Gründung des Freistaates Sachsen am 3. Oktober 1990 
auf der Albrechtsburg in Meißen sowie der Bundestagswahl am 
2. Dezember 1990 fand dieses aufregende Kapitel deutscher Ge-
schichte ein Ende.

Torsten Wagner, Arbeitskreis Stadtgeschichte
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Katholische Pfarrei St. Heinrich und Kunigunde Pirna
Postanschrift: Katholisches Pfarramt
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 4, 01796 Pirna
Pfarrer Vinzenz Brendler, Tel. 03501 5710164
oder privat 03501 528564
Öffnungszeiten Pfarrbüro Pirna:
Dienstag 12:00 - 15:00 Uhr, Mittwoch und
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr, Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
E-Mail: pirna@pfarrei-bddmei.de

Jehovas Zeugen
Zusammenkunftszeiten:
Sonntag, 09:30 Uhr
Zusammenkunft am Wochenende
�
Donnerstag, 19:00 Uhr
Zusammenkunft unter der Woche
04.06.2026 Motto:
„Hab keine Angst …, denn ich bin bei dir“
11.06.2026
Motto: „Der Herzenszustand der Juden - eine Warnung für uns“
�
Zusammenkunftsort:
Werner-von-Siemens-Str. 8
01844 Neustadt in Sachsen
�
Themen der öffentlichen Vorträge am Sonntag
31.05.2026 „Brauche ich Gott in meinem Leben?“
07.06.2026 „Wie man das Böse mit dem Guten besiegen kann“
�
www.jw.org

Bibelgemeinde Neustadt
(evangelisch - reformiert - baptistisch)

Sonntag, 10:15 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 16:00 Uhr Bibelstunde

Freitag, 14-täglich, 15:00 - 16:30 Uhr
Bibelunterricht für Grundschüler

Bahnhofstraße 10b, 01844 Neustadt in Sachsen
Eingang über Goethestraße
Kontakt: Fam. Augst, Tel.: 0157 56227204
https://www.bibelgemeinde-neustadt.com

Nachrichten der  
Neuapostolischen Kirche

Gottesdienste

Sonntag, 31.05.2026
10 :00 Uhr Gottesdienst
�
Sonntag, 07.06.2026
10:00 Uhr Gottesdienst
�
Donnerstag, 11.06.2026
19:30 Uhr Gottesdienst
�
Kontakt und Informationen
01877 Bischofswerda, Goldbacher Weg 5a
Tel.: 0152 33848690, www.bischofswerda.nak-nordost.de

Chorproben: montags, 19:00 Uhr n. V.
im Wechsel in Lauterbach/Oberottendorf
Kammerorchester: sonntags nach Absprache
mit Kantor Vitali Aleshkievich (1 x pro Monat)

Junge Gemeinde/Konfirmanden

Junge Gemeinde (im Schafstall)
freitags: 17:30 Uhr - 20:00 Uhr,
Oberottendorf nach Vereinbarung
�
Konfirmanden
Churchmonday - jeweils 16:00 - 19:00 Uhr
22.06.2026 in Lauterbach, Dorfstr. 53
�
Power Kids
Neustadt (Klasse 1 - 6)
Klasse 1 - 4 freitags: 14:00 - 15:00 Uhr, Evang. Grundschule
Klasse 1 - 6 freitags: 16:00 - 17:00 Uhr, im Schafstall
�
Oberottendorf, immer im Pfarrhaus Oberottendorf
Klasse 1 und 2: donnerstags, 14:00 - 15:00 Uhr
Klasse 3 und 4: donnerstags, 15:15 - 16:15 Uhr
Klasse 5 und 6: 17.06., 16:30 - 18:00 Uhr
�
Glockini
13.06., 09:30 Uhr, Pfarrhaus Oberottendorf

Hilfe und Beratung

Allgemeine Soziale Beratung
nur nach telefonischer Anmeldung
02.06., 13:00 - 15:00 Uhr, Bahnhofstraße 36,
Tel. 03501 5710172 oder 0163 3938320
�
Trauer-Sprechstunde
des ambulanten Hospizdienstes der Malteser
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 16:30 - 18:00 Uhr,
Dresdner Straße 3, Anfragen/Anmeldung Tel: 0151 46134736
oder 03596 5089705, karen.schoenmuth@malteser.org
�
Evangelisch-Lutherischer Kirchgemeindebund
Nördliche Sächsische Schweiz, Kirchplatz 2,
01844 Neustadt in Sachsen, Tel. 03596602411,
www.kirche-neustadt.de, E-Mail: info@kirche-neustadt.de

Katholische Pfarrei  
St. Heinrich und Kunigunde 
Pirna, Katholische Kirche  
„St. Gertrud“ Neustadt

Gottesdienste - Achtung Sommerregelung!

Dreifaltigkeitssonntag, 30.05./31.05.
Sonntag, 08:30 Uhr Kirche „St. Gertrud“ Neustadt

10. Sonntag im Jahreskreis, 06.06./07.06.
Sonntag, 10:15 Uhr Kirche „Kreuzerhöhung“ Sebnitz 

mit Fronleichnamsprozession und 
Gemeindefrühstück

Hl. Messe an den Werktagen

Am Dienstag, dem 02.06., und Dienstag, dem 09.06., ist 17:30 
Uhr Hl. Messe in Neustadt, in der „St. Gertrud“-Kirche, Struve-
straße 5. Die Sommerregelung ist nachzulesen im Pfarrbrief für 
die Monate Juni/Juli 2026.

Bei Fragen und Problemen können Sie sich auch während der 
Öffnungszeiten direkt an das unten genannte Pfarrbüro in Pirna 
wenden. In dringenden Fällen ist Herr Pfarrer Brendler auch pri-
vat für Sie erreichbar.

Anzeige(n)
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Abschied nehmen

In stiller Trauer
Seine Sylvia 

Peter Friebe

Erinnerungen sind kleine Sterne,
die tröstend in das Dunkel 
unserer Trauer leuchten.

Danksagung

Tief bewegt von den liebevollen Beweisen der großen 
Anteilnahme beim Abschiednehmen 

von meinem lieben Mann

danken wir allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn, 
Freunden und Kollegen, die sich mit uns 

verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderes Dankeschön gilt dem 
Kriseninterventionsteam sowie ANTON Bestattungen.

Neustadt, im Mai 2026

Erwin Boldt

Nachdem wir Abschied genommen haben von meinem 
lieben Ehemann, unserem Vati, Schwiegervater und Opa

In Liebe und Dankbarkeit
Seine Ehefrau Brigitte

Seine Kinder Ulrich und Katja
im Namen aller Angehörigen

möchten wir uns für die vielen Beweise der aufrichtigen 
Anteilnahme bei allen herzlich bedanken.

Ich vermisse Dich jeden Tag in jedem Atemzug.
Ich trage Deine Stimme tief in meinem Herzen,

doch nichts in dieser Welt fühlt sich noch richtig an.

Steffi Krug
† 06.04.2026

Herzlichen Dank an alle, die sich in diesen schweren Stunden
mit uns verbunden fühlten. Danke für die vielen tröstenden 

Worte, Umarmungen und anderweitigen Zuwendungen.
Euer Mitgefühl gab uns Kraft und Mut diese schwere Zeit zu 

überstehen. Besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus LOHR, 
das mit viel Liebe und Mühe die würdevolle Verabschiedung 

von unserer geliebten Steffi ermöglichte.

Dein Bodo und Familie

Ich vermisse Dich jeden Tag und das wird nie vergehen.
Doch ich trag Dich in mir in allem was ich bin,
denn so lange ich atme, lebst Du weiter in mir.

Neustadt, im Mai 2026

Danksagung

Trost und Hilfe im Trauerfall Anzeige

Trauer braucht ihren Raum und ihre Zeit. Die Stiftung Deutsche 
Bestattungskultur hat für Trauernde auf dem Ohlsdorfer Friedhof 
in Hamburg sogar eine eigene „Trauerhaltestelle“ eingerichtet: 
Menschen in Trauer können dort mit Kreide ihre Gedanken be-
schreiben und nach einiger Zeit lässt die Witterung diese Ge-
danken verschwinden. Die Trauerhaltestelle ist bewusst konfes-
sionsfrei und für jedermann zugänglich angelegt.
Wie tief und wie lange jemand nach dem Tod eines  
wichtigen Menschen trauert, hängt von vielen Faktoren ab.  
Unterstützungsangebote helfen dabei, mit dem Schmerz 
nicht alleine bleiben zu müssen. Hier braucht es Stütze und  
Geleit – durch Familie, gute Freunde, eine Selbsthilfegruppe oder  
einen Trauerbegleiter. Erste Ansprechpartner sind dabei oft die  
Bestattungshäuser und ihre Trauernetzwerke. „Viele Bestatter 
sind durch Aus- oder Fortbildung in Trauerpsychologie fach-
lich qualifiziert. Sie begleiten Hinterbliebene oft seelsorgerisch 
weit über den Bestattungstermin hinaus. In ihren Räumen  
finden, häufig ehrenamtlich begleitet, Trauergruppen und  
Trauercafés statt“, erläutert Elke Herrnberger vom Bundesver-
band Deutscher Bestatter. Qualifizierte Bestatter in Ihrer Nähe, 
die Ihnen im Trauerfall kompetent zur Seite stehen, finden Sie auf  
www.bestatter.de, der Homepage des BDB | Bundesverband 
Deutscher Bestatter e.V. Ganz besondere Trauerhilfen – 2022 
ausgezeichnet von der Stiftung Deutsche Bestattungskultur 
– bieten die Initiativen „Trosthelden“, eine Online-Plattform für 
Trauernde, sowie die App „Grievy“.

spp-o
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In Liebe und Dankbarkeit
Seine liebe Renate

Seine Kinder Andrea
und Michael mit Familien

Sein Bruder Klaus mit Familie

Günter Zimmer
* 7. Mai 1938   † 8. Mai 2026

Es ist egal, zu welchem Zeitpunkt man einen Menschen 
verliert, es ist immer zu früh und es tut immer weh.

Mein lieber Mann, unser Vater, 
Schwiegervater, Bruder, Opa und Uropa

hat uns für immer verlassen.
Wir sind sehr traurig. Er wird uns sehr fehlen, 

aber er lebt in uns weiter.

Seine Urne wird am 
Freitag, dem 12.06.2026, 

11.00 Uhr auf dem Friedhof 
in Sohland a. d. Spree 

feierlich beigesetzt.

Abschied nehmen

Die Kinder mit Familien

Polenz, Mai 2026

Wir sagen von Herzen Danke - 
Für all die tröstenden Worte, gesagt
und geschrieben, die wertvollen
Umarmungen, gemeinsamen Tränen
und Erinnerungen, an unsere Mutti

Brigitte Hultsch
Ein besonderer Dank an das
Bestattungsunternehmen Lohr, für die
unkomplizierte und menschliche
Anteilnahme.

Danksagung
Nachdem wir Abschied genommen haben von

unserer lieben Mutter, Oma, Uroma und Schwester

Ruth Hirte
geb. Schulze

möchten wir uns für die zahlreichen Beweise  
der aufrichtigen Anteilnahme herzlich bedanken.

In liebevoller Erinnerung:
Ihre Töchter Ina und Daniela

mit Familien
Neustadt, im Mai 2026
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Worte finden, wenn anderen 
die Stimme versagt Anzeige

Er hält Reden für Verstorbene, die nicht konfessionell gebunden 
waren oder deren Angehörige eine konfessionelle Ausrichtung 
des Abschieds nicht wünschen: der Trauerredner. Auch Gläubi-
ge, denen eine kirchliche Trauerfeier im Rahmen eines Gottes-
dienstes nicht persönlich genug ist, beauftragen einen profes-
sionellen Redner.

In der Regel darf der Trauerredner nicht in der Kirche auftreten. 
Mit der Bestattung auf dem kommunalen Friedhof oder im Be-
stattungsinstitut übernimmt er die sonst übliche Rolle des Geist-
lichen und tritt zunehmend an dessen Stelle. Trauerredner sind 
in der Regel freiberuflich tätig, doch es gibt ebenfalls Bestatter, 
die als Inhaber oder deren Mitarbeiter diese Aufgabe wahrneh-
men. Die Trauerredner erhalten ihr Mandat, eine Trauerfeier zu 
übernehmen, von den Angehörigen.
In einem persönlichen Gespräch mit den Hinterbliebenen ver-
schafft sich der Trauerredner zunächst einen Überblick über den 
Ablauf der Trauerfeier. Dann geht es darum, welche Inhalte in die 
Rede einfließen sollen. Der Redner fragt nach Charakterzügen, 
die den Verstorbenen oder die Verstorbene treffend beschrei-
ben, und nach wichtigen Stationen seines/ihres Lebens, die in 
der Rede hervorzuheben sind. Er versucht so, einen Eindruck 
von der Person zu bekommen: Worauf hat sie besonderen Wert 
gelegt? Was macht sie einzigartig? Und vor allem: Welche Worte 
spenden Trost? Der Trauerredner muss es allein über die Erzäh-
lungen schaffen, ein möglichst genaues Bild des Verstorbenen 
wiederzugeben. Die kleinen Details sollen den Verstorbenen vor 
dem geistigen Auge der Zuhörer lebendig werden lassen.

Trauerredner werden meistens von Bestattungsinstituten vermit-
telt und arbeiten eng mit dem Bestattungsgewerbe zusammen. 
Bei Interesse fragen Sie das Bestattungsunternehmen Ihres Ver-
trauens nach einem erfahrenen weltlichen Redner.
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Hilfe in schweren Stunden

 

Bestattungen und 
Trauerhilfe Sebnitz

Zwingerstr. 6 www.bestattungen-sebnitz.de 
01855 Sebnitz 

Telefon: 
03 59 71/5 37 80

In der Trauer 
nicht allein

01 51/54 45 07 15

bestattung-trauerhilfe-sebnitz@web.de

 

 

            Helfen  

            mit 

Herz. 

 

 

 

01844 Neustadt01844 Neustadt
Grabengässchen 1

Telefon (0 35 96) 50 29 8950 29 89
bestattung-lohr@t-online.de

www.bestattung-lohr.de

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Henry 
Wadsworth 
Longfellow 
(1807 - 1882)

Diejenigen, die gehen, fühlen 
nicht den Schmerz des Abschieds. 
Der Zurückbleibende leidet.
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Trends bei Grabdenkmälern Anzeige

Das am häufigsten verwendete Material bei der Herstellung ei-
nes Grabsteines ist Naturstein und hier besonders Granit. In po-
lierter Bearbeitung kommt dabei am allerbesten das oft farbige 
Innere eines Granitblockes zum Vorschein. Aber auch Materia-
lien wie Muschelkalk, Porphyr, Diabas und Sandstein sind nicht 
selten. Besonders bei individuellen, künstlerisch gestalteten 
Denkmalen werden die Oberflächen durch Riffeln, Stocken oder 
Spitzen mit speziellen Werkzeugen handwerklich bearbeitet.

Wo noch vor 30 Jahren für einen Grabstein vorwiegend ziemlich 
gleichfarbige Natursteine in Grau, Graublau, Braun, Rotbraun 
oder Schwarz europäischer Herkunft ausgewählt wurden, hiel-
ten im Zuge der weltweiten Globalisierung mehr und mehr bunt 
gewolkte und gemaserte Materialien aus Südamerika und In-
dien, aber auch aus Skandinavien Einzug in die Auswahlpalette 
der Grabmalhersteller. Der Name der verstorbenen Person wird 
mittels Sandstrahl aus der Oberfläche heraus gestrahlt oder von 
Hand mit besonders scharfen Werkzeugen eingehauen. Auch 
Schriftart und -größe sowie Vergoldung oder besondere Farbge-
bung können als gestalterisches Element für ein Grabdenkmal 
eingesetzt werden. Ein dazu passendes und auf gleiche Weise 
gearbeitetes Ornament ergänzt beispielsweise einen in Serie ge-
fertigten, preiswerten Grabstein zu einem individuell gestalteten 
Denkmal.

Inschrift und Ornament können nicht nur in der Grabsteinober-
fläche angebracht, sondern auch auf diese aufgesetzt werden. 
Traditionell werden dazu Bronze- oder Aluminium-Gussteile ver-
wendet. Auch Kombinationen von Naturstein mit Holz, Glas und 
Metall sind möglich und bringen neue, moderne, individuelle 
Gestaltungen hervor. Zur Auswahl stehen symmetrische, klare 
und lineare Formen genauso wie verschnörkelte und verspielte 
Ornamente und Verbindungselemente für mehrteilige Grabstei-
ne. Besonders der allerneuste Trend, die Verbindung von Me-
tall- und/oder Glaselementen mit Swarovski-Steinen oder das 
Einsetzen dieser glitzernden Steine in die Grabstein-Oberfläche 
ist für die Gestaltung eines hochwertigen, individuellen Unikats 
als Grabdenkmal geeignet.
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Physician Assistant:  
Ein Gesundheitsberuf mit Zukunft
(djd-k). Im deutschen Gesund-
heitssystem ist der zunehmende 
Ärztemangel ein großes Pro-
blem. Um die Patientenver-
sorgung zu sichern, kann der 
hierzulande noch recht neue 
Beruf des Physician Assistants 
(PA) einen wichtigen Beitrag 
leisten. PAs übernehmen in Zu-
sammenarbeit mit Ärztinnen 
und Ärzten verantwortungsvolle 
medizinische Aufgaben – wie 
Anamnesen, Untersuchungen, 
Hausbesuche und Organisation. 

Für ausgebildete Gesundheits-
fachkräfte wie MFA, MTA oder 
Pflegefachpersonen mit Berufs-
erfahrung ist das Studium zum 
PA auch ohne Abitur möglich. 
Im dualen Bachelorstudiengang 
Physician Assistance an der re-
nommierten CBS University of 
Applied Sciences lassen sich da-
bei durch eine Kombination von 
Präsenzphasen und Onlinever-
anstaltungen Beruf und Studi-
um vereinbaren. 
Mehr Infos: cbs.de/pa.

Wenn Salz die Seele trägt
(djd-k). Im warmen Heilwasser 
schweben, die Kraft der Mine-
ralien spüren und sich ganz dem 
Moment hingeben: Im oberfrän-
kischen Bad Rodach ist es auf 
einzigartige Weise möglich, dem 
Alltag zu entfliehen. Denn die so-
genannte KaMaLiCa-Zeremonie 
gibt es nur hier. Dabei geht man 
mit einer speziellen Mineralien-
mischung über die Haut und 
spürt im bis zu 35 Grad warmen 
Wasser, wie Kalium, Magnesium, 

Lithium und Calcium ihre Wir-
kung entfalten, wie die Haut auf-
atmet, wie der Geist ruhiger wird. 
Der spezielle Mineralien-Cocktail 
wird mehrmals täglich im Solebe-
cken serviert. Die ThermeNatur 
feiert im Jahr 2026 ihr 50-jähriges 
Bestehen. Welche Events es rund 
um das Jubiläum gibt, wird un-
ter www.tourismus-bad-rodach.
de angekündigt. Dort finden sich 
auch außergewöhnliche Unter-
künfte wie ein Baumschiffhotel.

Kreuzworträtsel  I  Sudoku

 Rätsel Spaß 
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INKLUSIVLEISTUNGEN
 ·  Flüge z. B. mit CONDOR in der Economy 
Class (Upgrades möglich) 
z.B. bis Phuket und zurück

· Transfers Flughafen-Hotel-Flughafen
·  4,5 Sterne Hotel „La Flora“ direkt am Strand 
gelegen mit Vollpension-Plus-Verpfl egung

· Konzert „Nacht des Deutschen Schlagers“
· Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“
· Eintritt zur Pool Party mit DJ
·  Verschiedene Ausfl üge buchbar, wie z. B. 
Schnorcheln, Tempeltour, Bootsfahrt u.v.m.

·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 
tourVERS Touristik Versicherungs-Service GmbH)

·  Upgrade ins 5 Sterne Nachbarhotel La Solaya 
buchbar ab +150 € p. P. pro Woche

Tauchen Sie ein in die Schönheit Thailands
Begleiten Sie uns in Ihrem nächsten Traum-Urlaub nach Thailand, Khao Lak! 
Das 4,5-Sterne-Resort „La Flora“, mit Vollpension-Plus-Verpfl egung, liegt 
eingebettet in eine tropische Oase direkt am Meer und bietet Erholung pur. 
Der musikalische Höhepunkt ist die Konzertnacht „Nacht des Deutschen 
Schlagers 2027“ – ein unvergesslicher Abend mit den Stars des deutschen 
Schlagers: Loona, Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter Orloff , Olaf 
Henning und Vincent Gross. Erleben Sie mit uns eine einzigartige Kombination 
aus Erholung, Musik und faszinierenden Eindrücken Thailands! Die Reise kann 
um die pulsierende Metropole Bangkok oder eine Rundreise durch Nordthai-
land verlängert werden und verspricht damit noch mehr einzigartige Erlebnisse.

 vom Reisepreis kommen der Reiner 
Meutsch Stiftung FLY & HELP zugute 
und werden für einen Schulbau ver-
wendet. www.fl y-and-help.de

E-Mail: reisen@fh-travel.deE-Mail: reisen@fh-travel.de

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
· Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«
· »Disco Pool-Party«

 Ihre inkludierten Reise-Highlights:

pro Person

Thailand Traumreise 2027

Veranstalter: FLY & HELP Travel, eine Marke 
der Prime Promotion GmbH

www.schlager-thailand.de

Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter Orloff , 
Vincent Gross, Loona und Olaf Henning

Musikalischer Höhepunkt  »Nacht des Deutschen Schlagers 2027«

 Mit dem Konzerthighlight 

„Nacht des Deutschen Schlagers“

Ausführlicher
Reiseverlauf! 

Live-Show
mit Reiner Meutsch

Kommen Sie mit FLY & HELP Travel 
an den Traumstrand von Khao Lak!

p. P. ab 

1.599 €
im DZ vom 17.04.-25.04.2027 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis 
Frankfurt  inkl. Flug, Vollpension-

Plus und Konzert
Buchungscode:

LW26

Frühbucher-Preis

Zeitraum Nächte Option(en) Preis p. P.

17.04. – 25.04. 7 Grundreise ab 1.599 €

18.04. – 30.04. 10 Grundreise 
+ Bangkok

ab 1.999 €

15.04. – 30.04. 14 Grundreise
+ Badeverlängerung

ab 2.199 €

16.04. – 05.05. 17 Kombination
(Bangkok + Baden)

ab 2.599 €

13.04. – 28.04. 14 Rundreise 
„Goldenes Dreieck“

ab 2.999 €
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Danilo Trepte

Ich bin für Sie da ...

Wie kann ich Ihnen helfen?

0172 3436894
danilo.trepte@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

Ihre Medienberatung vor Ort

Ihre Spende 
gibt Kindern 

ein gutes 
Bauchgefühl.

Helfen
Sie unter

www.dkhw.de
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Kfz-Mechatron
iker/in (m/w/d) für unseren Skoda-Standort

KOMM INS 

#TEAMRUßIg!

SCHRAUBER

GESUCHT

IN NUR 2 MINUTEN

BEWERBEN!
anrufen 

Mail schreiben 

vorbeikommen 

QR-Code scannen

03596 58590 

ch.russig@auto-russig.de 

auto-russig.de 

Auto Rußig Neustadt
Wilhelm-Kaulisch-Straße 45
01844 Neustadt in Sachsen

JETZT SCANNEN 

& BEWERBEN!

SICHERER
ARBEITSPLATZ

in einem
Familienunternehmen

EDENRED-
GUTHABENKARTE

zusätzliche
Wertschätzung

JOBRAD
für Beruf und Freizeit

MITARBEITER-
EVENTS

gemeinsam
mehr erleben

ATTRAKTIVE
ENTLOHNUNG
faire Bezahlung
für gute Leistung

WEITERBILDUNG
& SCHULUNGEN
gemeinsam wachsen -
Ziele erreichen

RABATT AUF
AUTOHAUSLEISTUNGEN
exklusive Vorteile für dich
und deine Familie


